








BMW Lenbachplatz   
Lenbachplatz 7 a, B Lenbachplatz

20.00, 22.30: Filmkonzert
Der Stummfilmklassiker „City Lights“
aus dem Jahr 1931 begeistert im
Rahmen der Ausstellung Eine Frage
des Charakters. Der neue BMW 1er.
Erleben Sie einen der größten Erfolge
von Charles Chaplin, mitreißend 
vertont mit der Musik von Aljoscha

Zimmermann. Eine Einführung zum Film gibt der Journalist und Filmkritiker
Hans Günther Pflaum. Musikalische Begleitung: Sabrina Zimmermann (Violine),
Markus Steiner (Percussion), Mark Pogolski (Piano)
(Dauer inkl. Einführung ca. 100 Min.)

Ehemalige Karmeliterkirche   
Karmeliterstraße 1, B Lenbachplatz

„Einmal Jenseits und zurück“ – 
Ein Koffer für die letzte Reise
103 Bürger aus allen Teilen der Bevölkerung
packten für dieses Kunstprojekt den Koffer, der
sie auf ihre letzte Reise begleiten könnte. Was
nimmt man denn mit? Erinnerung oder Aus-
rüstung? Sentimentales oder Praktisches? Ge -
leitet werden die Besucher auf dieser spannen-
den Erkundungsreise von Texten, Musik und
anderem. Eine Erkundungstour, besinnlich, heiter
und doch voller Tiefe, die verstört, aber auch
euphorisiert und auf alle Fälle niemanden un -
berührt lässt. 
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Bayerischer Kunstgewerbe-Verein   
Pacellistraße 6-8, B Lenbachplatz

Der Bayerische Kunstgewerbe-Verein
schafft mit der Galerie für Angewandte
Kunst und dem Ladengeschäft
Kunst+Handwerk ein Forum für das
zeitgenössische Kunsthandwerk. Die
Galerie zeigt Ketten und Ohrschmuck
von Alexandra Bahlmann: Schmuck
spricht, zieht Blicke auf sich und schaut zurück. Das Porträt im Laden stellt
Holzgefäße von Friedemann Bühler vor, gefertigt aus luftgetrocknetem Holz
an der Drehbank. 19.00, 23.00: Schmuckanprobe mit Alexandra Bahlmann
(Dauer ca. 60 Min.) 21.00, 22.00, 24.00: Das Ladengeschäft wird zur
Bühne für „schmuck-körper-schmuck“.

Kunstpavillon Alter Botanischer Garten   
Sophienstraße 7 a, B Lenbachplatz 

Parallele Wirklichkeiten –
Studenten der Klasse Klaus
vom Bruch, AdBK München,
und der Klasse Bjørn Melhus,
Kunst hochschule Kassel

Gemeinsam zeigen Studierende der Kunsthochschulen von München und Kassel
ihre für die Ausstellung im Kunstpavillon entwickelten Werke. Deren Kernaus-
sage bewegt sich um Nebeneinander und Verschränkung von Gegensätzen.
So gibt der Spiegel ein Abbild oder ein Gegenbild wider. Parallele Welten
bestimmen mit wechselndem Realitätsgehalt den Alltag. Dabei werden Foto-
grafie, Video, Skulptur, Installation sowie Performance als Aussagemittel ein-
gesetzt. Einige der ausstellenden Kunststudenten werden anwesend sein.
21.21: Tanzperformance Shape in Motion von Violetta Abate

13
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HALTESTELLE ST.-PAULS-KIRCHE

St. Paul – München   
St.-Pauls-Platz 11, B St.-Pauls-Kirche

Irrlichter
ab Dunkelheit ca. alle 30 Min.:

Mit einfachen Lichtquellen lässt das
renommierte Berliner Theater Anu in der
dunklen Kirche Licht und Schatten ent-
stehen. Säulen, Wände und Ge wölbe
von St. Paul werden zu Projektionsflächen
aufleuchtender und wieder verschwin-

dender Bilderwelten. Ein sinnliches und leises Erlebnis – mystisch, spirituell,
voller Poesie – speziell inszeniert für die Lange Nacht der Münchner Museen. 
Ende 1.00 Uhr

HALTESTELLE THERESIENHÖHE

MOBILES ANGEBOT

3. Rollendes Museum München
auf dem Vorplatz des Verkehrszentrums
Theresienhöhe 14 a, B Theresienhöhe

19.00 – 24.00: Im 125. Jubiläumsjahr
des Automobils heißt es Einsteigen und Geschichte erleben! Jedes der 
mindes tens 30 Jahre alten Fahrzeuge hat viel zu erzählen. Die Oldtimer aus
acht Jahrzehnten pendeln zwischen Deutschem Museum und Verkehrszentrum.
Das Internet-Magazin Oldtimer-TV.com organisiert dieses Angebot in Zusam-
menarbeit mit „Initiative Kulturgut Mobilität e.V.“. Jeder der Oldtimer-Fahrer
bringt sein Fahrzeug aus persönlichem Engagement für den Erhalt von histo-
rischem Kulturgut an den Start.

3534
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Deutsches Museum Verkehrszentrum   
Theresienhöhe 14 a, B Theresienhöhe

19.00, 22.00: Führung durch die Sonderausstellung Mobil mit Handicap!?
(Halle III)
19.30, 22.30: Führung durch die Sonderausstellung Benz & Co. – 125 Jahre
Benz Patent-Motorwagen (Halle III)

21.00, 22.00: Führung
Die Kultautos der 50er Jahre
(Halle I)

20.00: Performance abArt im
Spagat – Ein gewagtes Spiel
mit Schwanensee? 
Mit der Interpretation des
Balletts „Schwanensee“ erpro -
ben die PerformerInnen von

abArt ihre Möglichkeiten der Darstellung. Gelingt die Auseinandersetzung mit
einer Tanztechnik, die absolute Disziplin und Körperbeherrschung fordert? 
Auf Abwegen wird das Drama um die verwunschene Prinzessin in einen neuen
Kontext gesetzt.   (Dauer 60 Min., Halle III)

24.00: Filmvorführung One World – 1 Motion (Regie Kay MacKenneth)
Dieser Film ist ein weltumspannendes Video-Kunstwerk. Jeder war aufgerufen,
sich mit (s)einem Fahrzeug in einem Auto-Video zu beteiligen. Zusammen -
gefügt ergeben die eingesandten Videos eine bewegte Collage, die sich immer
wieder verändert und die weltweite automobile Vielfalt repräsentiert. Aus den
Häuserschluchten Hongkongs, den Weiten Australiens, den Tiefen Russlands,
aus dem alten Europa und der Neuen Welt wurden die eingereichten Automobil-
Videos zu einer einzigartigen Kunst-Installation zusammengeführt.   
(Dauer 60 Min., Halle III)

HALTESTELLE ST.-PAULS-KIRCHE (siehe S. 35)

HALTESTELLE BEETHOVENPLATZ

Galerie im IBZ – Münchner Flüchtlingsrat   
Goethestraße 53, B Beethovenplatz

WALLS – eingesperrt? ausgesperrt?
50 Jahre Mauerbau. Anlass für den
Münchner Flüchtlingsrat und fünf Münchner
Künstler, sich mit Mauern heute zu be -
schäftigen – sichtbaren wie unsichtbaren.
Isabel Haase (Rauminstallation), Johannes
Wende (Video-Essay), Magdalena Hutter

(Videoinstallation) und Nanni Schiffl-Deiler/Anne-Isabelle Zils (Fotografie/Text)
betrachten das Thema in seiner ganzen Vielfalt und laden zum Entdecken,
Erleben und Nachdenken ein. Filmvorführung von Pink Floyds „The Wall“. 
Die Bar hält Speisen und Getränke bereit.

Hotel Mariandl   
Goethestraße 51, B Beethovenplatz

Zimmer frei
Das Hotel Mariandl wird wieder von jungen Künst-
lern bezogen, die mit Projektionen, Rauminstallati -
o nen, Inszenierungen, Performances und Musik den
Hotelalltag durcheinanderbringen. Die schönen histo -
rischen Räumlichkeiten bieten ein besonderes Am -
biente für künstlerische Interpretationen. 13 KünstlerInnen mit internationalem
Hintergrund folgen der Einladung und beleben zwei Stockwerke des Hotels:
Ergül Cengiz, Mirei Takuchi, Anna Schölß & Nela Adam, Oh Seok Kwon, Yutie
Lee, Johannes Hartmann, Moritz Altmann, Minyoung Paik, Stephanie Müller
& Klaus Erich Dietl, Madeleine Schollerer, Nejat Baydar und ein Künstlergast
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HALTESTELLE WALTHERSTRASSE

Lapidarium im Alten Südfriedhof   
Eingang gegenüber Thalkirchner Str. 64, B Waltherstraße

Erleben Sie ein spannendes Stück
Münch ner Stadtgeschichte im Lapida-
rium! Die in der ehemaligen Ausseg-
nungshalle untergebrachten, kunst-
historisch wertvollen Skulpturen,
Bronzetafeln und Büsten aus den Be -
ständen des Alten Südfriedhofs geben
eindrucksvolle Einblicke in die Bestat-

tungskultur der vergangenen Jahrhunderte. 19.00 – 23.30 alle 30 Minuten:

Filmvorführungen – Ein Film in 3-D-Animation zeigt die historische Entwicklung
des unter Denkmal- und Naturschutz stehenden Friedhofes.   Ende 24.00 Uhr

HALTESTELLE STEPHANSPLATZ

kunstraum muenchen   
Holzstraße 10, im Rückgebäude, B Stephansplatz

Astrid Nippoldt: Patterns of
Paradise – Filmscreening,
Führungen und Bar
Im Rahmen der Ausstellung
Patterns of Paradise von
Astrid Nippoldt im kunst-
raum muenchen lädt die
kunstraum-Bar zu einem
Screening mit Filmen aus dem Werk der in Berlin lebenden Künstlerin
Astrid Nippoldt (geb. 1973) ein. Zudem führen in regelmäßigen Abständen die
Kuratoren Ann-Kathrin Strecker und Sarah Dorkenwald durch die Ausstellung.

19

HALTESTELLE SENDLINGER TOR

St. Matthäus   
Nußbaumstraße 1, B Sendlinger Tor

Beate Engl: Lichtorgel – eine interaktive Lichtskulptur
Die Lichtorgel auf der kleinen Orgelempore ist ein
künstlerisches Objekt, das als Instrument keine Klänge
hervorbringt, sondern Lichtspiele. Die Tasten funktio-
nieren wie Lichtschalter und erzeugen verschieden -
farbige Strahlen. Durch das Spielen von Akkorden,
Melodien und Rhythmen wird der Raum von verschie-
denen Farbklängen beleuchtet. Der Betrachter ist ein-
geladen, selbst in die Tasten zu greifen und die stille
Visualisierung der Farben und Rhythmen im Raum zu
beobachten.                Im Rahmen der artionale 2011

Ende 1.00 Uhr

Münchner Feuerwehrmuseum   
Hauptfeuerwache, Eingang Unterer Anger, B Sendlinger Tor

Das Museum zeigt die geschichtliche Ent-
wicklung des Feuerlöschwesens in München
anhand reichhaltiger Sammlungen von
Schriftstücken und Modellen. Von der Grün -
dung bis zur Gegenwart veranschaulichen
Exponate und Darstellungen die Entwick-
lung einzelner Sachgebiete. Be sonder heiten
sind z.B. das Originalmodell der „Regnier-

Leiter“ von 1802, die Nachbildung der Türmerstube des Alten Peter und der
U-Bahn-Waggon, der beim Brand im U-Bahnhof Königsplatz 1983 zerstört
wurde. Specials zur Langen Nacht: Präsentation historischer Münchner Feuer-
wehrfahrzeuge, automatischer externer Defibrillator – Mitmachen erwünscht!

21
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HALTESTELLE ST.-JAKOBS-PLATZ

Jüdisches Museum München  
St.-Jakobs-Platz 16, B St.-Jakobs-Platz

Das Jüdische Museum München
bietet Einblicke in jüdische
Geschichte, Kultur und Tradition.
Die Dauerausstellung Stim-
men_Orte_Zeiten ist zur Langen
Nacht zugänglich. Außerdem
können Lange Nacht-Besucher in
der aktuellen Wechselausstellung Das war spitze! Jüdisches in der deutschen
Fernsehunterhaltung eine mentalitätsgeschichtliche Reise durch sechs Jahr-
zehnte Fernsehunterhaltung unternehmen.
Musikalisches und visuelles Rahmenprogramm mit DJ-Performances von Kalle
Laar und seinem Temporären Klangmuseum.
Koscherer Wein und israelische Spezialitäten können im Museumscafé bis tief
in die Nacht genossen werden.   

Bildnis der Lola Montez als spanische Grandin

Das Originalgemälde zum diesjährigen Plakatmotiv
finden Sie in der Ausstellung Typisch München! im
Münchner Stadtmuseum. Es zeigt die irische Hoch-
staplerin Lola Montez, die durch ihre Affäre mit
König Ludwig I. zu einer der schillerndsten Frauen
Münchens wurde. In ihrer politischen Dimension
übertrifft die Leidenschaft für die Bolerotänzerin alle
Skandale, die in der jüngeren Geschichte der „liaisons
dangereuses“ bekannt geworden sind.

22

Wilhelm von Kaulbach
Lola Montez im historischen Kostüm, 1847, © Münchner Stadtmuseum
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Münchner Stadtmuseum   
St.-Jakobs-Platz 1, B St.-Jakobs-Platz

19.00, 22.00: Gamelan-Musik aus Bali – Die Gamelangruppe Cara Bali und
die balinesische Tänzerin Inten Sriasih präsentieren die Musik des Palegogan,
des Kebyar-Stils und des Joged-Tanzes sowie des balinesischen Schattenspiels.
(Dauer ca. 45 Min., 4. Stock)

19.15, 20.15, 21.15 und 22.15:
Veronika Thieme, Berlin: Zwiegespräche
mit Gott (nach Ahne) – Ein vergnüglicher
Abend mit Gott und den großen Fragen
menschlichen Daseins   
(Dauer ca. 20 Min., 3. Stock)

19.30, 20.30: Typisch München! – Dr. Thomas Weidner nimmt Sie mit auf
einen Streifzug durch die Münchner Stadtgeschichte.   
(Dauer ca. 45 Min., Foyer)

19.45: Fächerflirt – Die Sache mit den
Codes – Führung mit Dr. Isabella Belting
über Mode, Fächer, Flirt, Fächersprache
und Codes vom Rokoko bis heute.   
(Dauer 45 Min., 2. Stock)

20.00: Roman Bunka, einer der besten deutschen Oud-Spieler (arabische
Laute), Gitarrist und Komponist, ist ein Pionier der Weltmusik-Szene. Er spielt
klassische arabische Taksim, Kompositionen von Abdo Dagir und eigene Kom-
positionen.   (Dauer 45 Min., 4. Stock)

23
21.00: Gamelan zum Mitspielen – Unter Anleitung können Besucher auf den
Instrumenten des javanischen Gamelan „Kyai Dipa“ spielen.   
(Dauer 45 Min., 4. Stock)

21.30, 22.30: Puppets Created – Einblick in die Ausstellungswerkstatt von
Peter Schumann, Leiter des Bread & Puppet Theater, USA. Sein Theater mit
den großformatigen und detailreichen Kreationen gehört zu den einfluss-
reichsten Formationen des US-amerikanischen Straßentheaters. Manfred
Wegner führt durch die im Aufbau befindliche Ausstellung.   
(Dauer ca. 20 Min., 1. Stock)

21.45, 23.30: Unglaublich – Sensationslust, Dokument, Realität – Führung
mit den Organisatoren des FotoDoks Festivals. Die besten Bilder italienischer
und deutscher Dokumentar- und Reportagefotografen aus dem Wettbewerb.
(Dauer ca. 30 Min., 1. Stock)         Im Rahmen der FotoDoks 2011 (siehe auch S. 49)

23.00, 0.15: Duo daf-anban – Asiatische Flöten, Sackpfeifen (Thomas Gunder -
mann) und orienta lische Perkussion (Hadi Alizadeh, iranische Trommeln daf
und zarb) verweben Originalstücke aus Nordafrika, Indien, Nahost und dem
Balkan – meditativ bis kraftvoll ekstatisch!   
(Dauer 45 Min., 4. Stock)

24.00: Mega-Tamtam – Mit dem 2-Meter-Tamtam wird Mitternacht klang-
gewaltig angezeigt.   
(Dauer 45 Min., 4. Stock)

Das Stadtcafé bietet Mulligatawnysuppe (engl.-ind. Hühnersuppe), Chili -
Pferdeknacker vom Grill und Pomlillet (Apfelpunsch mit Lillet) im Marstallhof an.

Alle Infos zur Langen Nacht unter
www.muenchner.de
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Artothek & Bildersaal   
Galerie und Kunstverleih der Stadt München  
Rosental 16, B St.-Jakobs-Platz

Dubiopolis
In der Rauminstallation Dubiopolis
un  tersuchen Haubitz+Zoche die Ana-
logien zwischen der fiktiven Stadt
Metropolis aus Fritz Langs gleichna-
migem Filmklassiker (1927) und der
real existierenden Stadt Dubai. In einer

kaleidoskopartigen Installation und unter Einbezug verschiedener Medien
machen sie Parallelen und Unterschiede der beiden Orte visuell erfahrbar. So
wird deutlich, was zur Mythenbildung der Marke Dubai beiträgt und welche
Rolle die mediale Inszenierung von Bildern hierbei und im Film spielt.

HALTESTELLE MARIENPLATZ

Deutsches Jagd- und Fischereimuseum München   
Neuhauser Straße 2, B Marienplatz

In einem der historisch bedeutendsten Gebäude
der Stadt tut sich ein Panoptikum an präparierten
Tieren auf: 500 heimische Tiere werden wie aus
dem Leben gegriffen präsentiert. Dazu beherbergt
das Museum eine große Waffensammlung und
eine der größten Fischereisammlungen der Welt. 
19.30: Führung für Kinder durch das Museum
20.30: Jagdhornkonzert
Weitere Specials zur Langen Nacht: Isar-Angel -
fischerei, Vorträge und Fliegenbinden. Messer-
macher zeigen ihre Kunst.

Infopoint Museen & Schlösser in Bayern   
und Münchner Kaiserburg
Alter Hof 1, B Marienplatz

19.00 – 24.00: Wie schrieben die Mönche vor
vielen hundert Jahren? In der MPZ-Museums-
werkstatt im Infopoint stehen Schreibpult, Gän-
sefeder und Rußtinte zum Ausprobieren bereit.
Stadtrundgänge des MPZ – Wenn Sie tiefer in die
Geschichte eintauchen wollen, lassen Sie sich
dorthin führen, wo die Wittelsbacher wohnten,
folgen Sie den mittelalterlichen Spuren in der
Stadt oder be gegnen Sie jüdischem Leben in
München!   (Beginn der Führungen siehe MPZ 
S. 94, Treffpunkt im Infopoint)      Ende 1.00 Uhr

Kulinarische Köstlichkeiten bietet das Vinorant im Alten Hof an.
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Kunstarkaden   
Sparkassenstraße 3, B Marienplatz

Meist stellen Souvenirs einen eher ideellen
als materiellen Wert dar, da sie oft teure
Materialien lediglich imitieren. Sie stehen
für eine Kommerzia lisierung von Erlebnis-
sen, Gefühlen und Überzeugungen, aber
auch für den Wunsch, einen Augenblick
festzuhalten. 
Die vielfältigen Bedeutungsebenen eines
Souvenirs machen es künstlerisch interes-
sant: es kann politisch oder poetisch und
anrührend sein. In der Ausstellung werden
länderspezifische Eigenheiten, aber auch

tiefere Mechanismen der Souvenirkultur sichtbar. Sun Ah Choi, Lucas Foletto
Celinski, Christian Adolfo Jaramillo Vargas, Ramona Schintzel, Fabrizia
Vanetta, Atigula Aziz

46

Hofbräuhaus-Kunstmühle   
Neuturmstraße 3, B Marienplatz

„In München steht ein Hofbräuhaus …“ –
das weiß bekanntlich jeder. Dass sich aber direkt
dahinter ein weiteres, höchst lebendiges Stück
Stadtgeschichte befindet, wissen nur die
wenigsten. Noch heute werden in der Hof-
bräuhaus-Kunstmühle, der einzigen Mühle der
Stadt, täglich 35 Tonnen Getreide gemahlen. Die dazugehörige Bäckerei neben -
an ist geöffnet. 19.00 – 23.00 stündlich: Bei einem Rundgang durch die
Mühle erleben Sie den Weg des Getreidekorns bis zum Mehl.  (Achtung: Einlass
nur im Rahmen einer Führung, je max. 20 Personen, Anmeldung an der
Abend kasse ab 18.30 Uhr, Dauer ca. 30 Min.)   Ende 24.00 Uhr

HALTESTELLE ISARTOR

Bier- und Oktoberfestmuseum München   
Sterneckerstraße 2, B Isartor

Das älteste Bürgerhaus Münchens (1340) zeigt die
Entwicklung der Münchner Brauereien und der Bier   -
her stellung auf. Der Museumsrundgang erzählt unter
an derem die Geschichte des Münchner Oktober -
festes von der königlichen Hochzeit bis hin zum
modernen Massen ereignis und endet über die Alt-
münchner Himmelsleiter. Sonderausstellung: „Papa
Schichtl“ – Der Schausteller und Varietékünstler
Michael August Schichtl (1851-1911)

ab 18.00: Einstimmung mit bayerischen Schmankerln (um Reservierung wird
gebeten, T 24 23 16 07) 
ab 19.00: Filmvorführungen und zünftige bayerische Musik

TOUR INNENSTADT B 91
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Alle Termine >>
KINO  AUSSTELLUNGEN THEATER

CONCERTS  KLASSIK  LITERATUR

KABARETT SPORT FERNSEHEN

LOKALES  FÜHRUNGEN PARTIES

Kostenlos an über
1000 Vertriebsstellenin der Stadt
www.in-muenchen.de



MaximiliansForum–Passage interdisziplinärer Kunst 
Maximilianstraße / Unterführung Altstadtring, B Maximilianstraße

ab 21.00: Das MaximiliansForum als Festival -
zentrum der FotoDoks. Das Festi val für aktu-
elle Dokumentarfotografie hat dieses Jahr die
legendäre Fotografenagentur Magnum zu
Gast. Präsentiert werden Arbeiten ausgewähl-
ter Fotografen als Screenings und Installatio-
nen. Weitere FotoDoks-Stationen sind das Münchner Stadtmuseum, das Kunst-
foyer der Versicherungskammer und die Micheko Galerie. Anlässlich der Langen
Nacht darf auch gefeiert werden! (S. 98)  Im Rahmen der FotoDoks 2011

Von hier zu Fuß erreichbar: Kunstfoyer der Versicherungskammer (S. 92)

HALTESTELLE FRANZ-JOSEF-STRAUSS-RING

Oberste Baubehörde 
im Bayerischen Staatsministerium des Innern   
Franz-Josef-Strauß-Ring 4, B Franz-Josef-Strauß-Ring

Von Trümmernot bis Petticoat
Die Bayerische Landesausstellung von 2009
Wieder  aufbau und Wirtschaftswunder be -
geisterte durch die lebendige Vermittlung der
Nachkriegsgeschichte über 365.000 Besucher.
Das Haus der Bayerischen Geschichte hat

sie daher als Wanderausstellung neu aufgelegt. Zum Abschluss ist sie in der
Obersten Baubehörde zu sehen. Mit ausgewählten Highlights zeigt die Schau das
Alltagsleben von der Nach kriegszeit bis zum Wirtschaftsaufschwung der 1950er
Jahre. Die Zeitreise wird live durch Schlagermusik aus den 50er Jahren begleitet.

Von hier zu Fuß erreichbar: Max-Planck-Gesellschaft (S. 27), Geodäsie-Museum
(S. 26), Haus der Kunst (S. 82)                     … und zurück zum Odeonsplatz
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HALTESTELLE MAXIMILIANSTRASSE

Staatliches Museum für Völkerkunde   
Maximilianstraße 42, B Maximilianstraße

Weltoffen seit 1862
Geöffnet sind die Ausstellungen Afrika, Latein-
amerika, Nordamerika, Islamischer Orient und
Ozeanien. Das Kunstkabinett der Dauerausstel-
lung Weiter als der Horizont – Kunst der Welt
zeigt Siebdrucke und Silber schmuck von indiani-
schen Künstlern der Nordwestküste Kanadas
aus der Sammlung Renate und Walter Larink.
(EG, Zugang über die Arkaden)

19.15 – 23.30: Kuratorinnen und Kuratoren
des Museums lesen in der Ausstellung Weiter
als der Horizont – Kunst der Welt Märchen und Sagen aus vier Kontinenten.   
(genaue Anfangszeiten der Lesungen erfahren Sie vor Ort)   
20.00: Therese von Bayern – Präsentation und Lesung von Hadumod Bußmann
(im Vortragssaal)

Die Ausstellung Architektur & Wein im 1. OG
gibt Einblicke in die Baukunst bekannter
fränkischer Weingüter. Die Frankenwein-
Lounge lädt dazu ein, Bilder herausragender
Wein-Architektur bei einem Glas Franken-
wein zu genießen und auf dem Weg durch
die Lange Nacht innezuhalten.

Das Museumscafé max2 und der Museumsshop Caravanserai sind geöffnet.
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HALTESTELLE KAROLINENPLATZ

Amerika Haus   
Karolinenplatz 3, B Karolinenplatz

Vivian Maier – A Life Uncovered
Seit der Entdeckung ihrer Fotografien gilt Vivian
Maier als Sensation, die Geschichte des unbe-
kannten Kinde r mädchens ging um die Welt.
Über Jahrzehnte fotografierte sie unbemerkt und
hinterließ rund 100.000 Negative, die 2007 bei
einer Zwangsversteigerung entdeckt wurden.
Die Aufnahmen der Amateurfotografin gehören
zu den eindringlichsten Bildern amerikanischen

urbanen Lebens seit den 1950er Jahren, ihre Portraits zeichnen sich durch ein
großes Maß an Empathie aus. 

Von hier zu Fuß erreichbar:
Staatliches Museum Ägyptischer Kunst (S. 64), HFF (S. 65), Die Pinakotheken
(S. 66-69), Museum Brandhorst (S. 67), Museum Reich der Kristalle (S. 67)
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HALTESTELLE KÖNIGSPLATZ

Antikenmuseen am Königsplatz
Königsplatz 1 und 3, B Königsplatz

Staatliche Antikensammlungen

Die Staatlichen Antikensammlungen
beherbergen zahlreiche berühmte Meister -
werke der griechischen Vasenkunst aus
der Zeit zwischen 1400 und 300 v. Chr.
Weitere Highlights sind der Goldschmuck
aus Etrurien oder die anmutige Bronze -
statuette des „Mädchens von Beröa“. Die
Sonderausstellung zu Ehren des Mäzens

James Loeb präsentiert die prachtvollsten Stücke aus seiner Sammlung. Zur
Langen Nacht erklären Archäologen und Restauratoren technische und inhalt-
liche Hintergründe der ausgestellten Werke.

Glyptothek

Vor 200 Jahren wurden die Giebelfiguren
des Aphaia-Tempels von Ägina entdeckt und
bilden seit ihrer Aufstellung 1827 das Glanz-
stück der Glyptothek. Die Sonderausstellung
Kampf um Troja kontrastiert zum ersten Mal die
Ergänzungen Bertel Thorvaldsens mit der nach
dem Zweiten Weltkrieg vorgenommenen Neu -
aufstellung. Zur Langen Nacht erläutern Konser-
vatoren und Restauratoren technische und
inhaltliche Fragen der Ergänzungstechnik und
stellen neue Forschungsergebnisse zur Farbig-
keit der Skulpturen vor.

53
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Kunstbau Lenbachhaus   
Königsplatz / U-Bahn Zwischengeschoss, B Königsplatz

Kraftwerk. 
3-D Video-Installation
In den letzten vier Jahrzehnten
haben die Elektro-Pioniere
Kraftwerk Musikgeschichte
geschrieben und weltweit
Erfolge gefeiert. Seit ihrem
Konzertauftritt im Rahmen der
Biennale Venedig 2005 nimmt

auch die Welt der zeitgenössischen Kunst die multimedialen Darbietungen von
Kraftwerk als einzigartige Form künstlerischer Performance wahr. Im Kunstbau
des Lenbachhauses wird zum ersten Mal die von Kraftwerk programmierte
Bild- und Tonwelt als immersives Gesamtkunstwerk außerhalb des Konzert-
saals erfahrbar. In einer speziell für den Kunstbau entwickelten mehrkanaligen
3-D Video-Installation wird der einzigartigen und wirkmächtigen Stellung von
Kraftwerk innerhalb der Geschichte der bildenden und darstellenden Künste
Rechnung getragen. Kurator: Matthias Mühling

55

Geologisches Museum   
Luisenstraße 37, B Königsplatz

Das Museum präsentiert Wissenswer-
tes und Interessantes aus der Welt
unter unseren Füßen. Unter dem tradi-
tionellen Motto „Vom Stein zum
Wein“ können Sie selbst herausfinden
und -schmecken, was Wein und geolo-
gischer Untergrund miteinander zu tun
haben. Dieses Jahr: Rieslinge aus der
Pfalz.

Die Dauerausstellungen Bayerns steinige Geschichte, Geologische Prozesse
und Kreisläufe, Erdkruste im Wandel, Steine begreifen und Rohstoffe infor-
mieren über die Geschichte unserer Erde. Aktuelle Sonderausstellung Island.
Spannende Filme zum Thema sorgen für Kurzweil.

Paläontologisches Museum   
Richard-Wagner-Straße 10 und Luisenstraße 37, B Königsplatz

Die Lange Nacht steht ganz im Zeichen der
Sonderausstellung Harte Schale –  Weicher
Kern: Die Entwicklung der Mollusken. Der
Besucher erfährt allerlei über die Vielfalt von
Muscheln, Schnecken & Co. im Laufe von 500
Millionen Jahren Erdgeschichte.
ab 19.00: laufend Führungen, u. a. zum
Urvogel Archaeopteryx, dem Paradebeispiel
der Evolution, sowie zum größten und klein-
sten Dinosaurier Bayerns. 
Imbiss und Getränke laden zu einem Besuch
im Paläocafé ein.

4 5
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Münchner Feuilleton
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Ab 5. Oktober 2011 monatlich am Kiosk, 
im ausgewählten Buchhandel und an vielen Veranstaltungsorten.
www.muenchner-feuilleton.de
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Staatssammlung für Anthropologie und Paläoanatomie 
Richard-Wagner-Straße 10, B Königsplatz

Was alte Knochen erzählen
Die Untersuchung von archäologischem
menschlichem Skelettmaterial gibt spannende
Einblicke in das Leben und Sterben unserer
Vorfahren. Doch was für Informationen
stecken in diesen Über resten und wie werden
sie gewonnen? Zwei Vorträge geben Einblick
in die Arbeit der Münchner Anthropologen.

19.00: Vom Leben und Sterben im mittelalterlichen Bayern – Was verraten
uns die Skelette? 
20.00: Oh mein Gott, es ist die Pest! Was Skelettfunde zur Erforschung 
historischer Seuchen beitragen können. 
(Dauer je ca. 45 Min., 1. OG Lichthof, Hörsaal 106)

HALTESTELLE SCHLOSS NYMPHENBURG

Museum Mensch und Natur   
Schloss Nymphenburg, B Schloss Nymphenburg

Die Lange Nacht steht in die-
sem Jahr ganz unter dem
Motto „Damenwahl“. Das
viel seitige Programm dreht
sich rund um die aktuelle 
Sonderausstellung Paradies-
vögel: Gefiederte Top-Models
und göttliche Verfüh rer, die
Sie in die Heimat dieser außer -
gewöhn lichen Tiere entführt.
Die Besucher erwarten lebens -

nah gestaltete Präparate, ein begehbarer Regenwald sowie beeindruckende 
Foto- und Filmdokumente. Kurzführungen und ein Überraschungsgast geben
außerdem auf kurzweilige Art zusätzliche Informationen zu den Inhalten der
Sonderausstellung.

19.30, 21.00, 22.30 und 24.00: Uraufführung des Schwarzen Theater-
stücks Damenwahl – ein Dialog zwischen Poesie und Natur, präsentiert von
der Theatergruppe Magische Makkaroni.

Für das leibliche Wohl sorgt wie immer die Cafeteria des Museums.

7

8

Alle Infos zur Langen Nacht unter
www.muenchner.de

DIE LANGE NACHT
DER MUSIK
Sa 28.April 2012
20 - 3 Uhr

www.muenchner.de 

Münchner Veranstaltungsorte laden ein zu: Rock · Pop · Klassik

Latin · Funk · Soul · Jazz · Schlager ·Tanz · Blues · Swing · Klezmer

EINE STADT - EINE NACHT - 400 KONZERTE
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HALTESTELLE SCHLOSSRONDELL

Erwin von Kreibig-Museum   
Südliches Schlossrondell 1, B Schlossrondell

Der Tagesablauf Erwin von Kreibigs war
fest geregelt: Ab Mittag stand er an der
Staffelei oder ließ am Zeichentisch der
Phantasie freien Lauf. Abends begannen
die Ausflüge in das bescheidene Nachtleben
Schwabings der 1920er Jahre, z. B. in den
„Alten Simpl“, wo Freund Joachim Ringel -
natz wartete. Höhepunkte des Münchner
Gesellschaftslebens waren Fasching und
Oktoberfest. Die Ausstellung Frühe Gra-
phik vermittelt eine Nachlese zu diesem
urigen Bacchanal.

HALTESTELLE BOTANISCHER GARTEN

LINIE 95

Omnibus-Club München
Haltestelle vor Eingang Botanischer
Garten, B Botanischer Garten

ab 19.00 im 10-Minuten-Takt:

Bus-Transfer in MAN-Oldtimern
Im stilvollen Ambiente der MAN-Oldtimer pendeln Sie auf der Linie 95 zu den
MAN Truck & Bus Foren (S. 60), zum Museum der MTU (S. 61) – 
Fahrzeit ca. 13 Min. – und weiter zum BMW Museum (S.75). Genießen Sie das
Flair von damals! Zwischen den Oldtimern werden auch reguläre Busse einge-
setzt.   Genauer Fahrplan unter www.muenchner.de

58

9

Botanischer Garten München-Nymphenburg   
Menzinger Straße 65, B Botanischer Garten

Nachts in den Gewächshäusern
In der Eingangshalle erwarten Sie die grünen
stachligen Künstler des Botanischen Gartens, 
auch Kakteen genannt – kaum einer beherrscht
so wie sie die Kunst des Überlebens in der Wüste.
Grüne Kunst gibt es auch im Palmenhaus, wo
man ab wechslungsreiches Blattdesign und him-
melwärts strebende Pflanzengestalten studieren
kann. Der optische Genuss setzt sich fort im 
Grünen Saal mit der Fotoausstellung Aus Blatt
mach Hut. ab 19.00: laufend Führungen durch
das „grüne Kunstareal“ (Treffpunkt an der
Gewächshauskasse)

Für das leibliche Wohl sorgt das Café des Botanischen Gartens, den Heimweg
beleuchten Kürbisfratzen.

zurück zum Odeonsplatz über
HALTESTELLE SCHLOSS NYMPHENBURG (S. 57)   HALTESTELLE SCHLOSS -

 RONDELL (S. 58)   HALTESTELLE KÖNIGSPLATZ (S. 53)   HALTE STELLE

KAROLINENPLATZ (S. 52)   HALTESTELLE PINAKOTHEKEN (S. 66)

10
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HALTESTELLE MTU

Museum der MTU Aero Engines 
Dachauer Straße 665, B MTU, angebunden durch Linie 95
zwischen B Botanischer Garten und B BMW Museum ab 19 Uhr
im 10-Minuten-Takt

In der Triebwerkswelt stehen drei
Buchstaben für Hochtechnologie der
besonderen Art – MTU. Das Unter-
nehmen präsentiert in seinem Museum
Zeugnisse aus allen Epochen der
motorisierten Luftfahrt: wertvolle
historische Flugmotoren, moderne
Antriebe sowie innovative Technolo-

gien für die Flugzeuge von morgen. Ein Star ist das gigantische GP7000, das
den Museumseingang flankiert. Es treibt das größte Passagierflugzeug der
Welt an, den Airbus A380.
Während der Langen Nacht finden regelmäßig Führungen statt.

61

HALTESTELLE MAN

MAN Truck & Bus Foren   
Dachauer Straße 570, B MAN, angebunden durch Linie 95
zwischen B Botanischer Garten und B BMW Museum ab 19 Uhr
im 10-Minuten-Takt  

Wissen Sie, wer den Reisedoppeldeckerbus
erfunden hat? Gibt es die Sicherheitsfeatures
ABS und ESP eigentlich auch bei LKW und
Bussen? Wie kann man mit Hybridantrieben
den Straßenverkehr von morgen umwelt-
freundlich bewältigen? Und was verbirgt sich
hinter dem „Concept S“?
MAN gibt darauf in den MAN Truck & Bus Foren auf beeindruckende Weise
Antworten. Auf über 7000 m² Fläche sind Tradition, Innovation und Vision
zusammengefasst. Mit audiovisuellen und interaktiven Medien, Exponaten und
Schautafeln lässt MAN die Welt der Nutzfahrzeuge für die Besucher lebendig
werden. Ausstellungsstücke und Dokumente vermitteln die Erfolgstory des
Dieselmotors, der von Rudolf Diesel zwischen 1883 und 1897 bei MAN verwirk -
licht wurde. Mit einer interaktiven Präsentation mit Touchscreen-Technologie
erfahren Sie, an welchen alternativen Antrieben Entwicklungsingenieure von MAN
arbeiten und lernen weitere Konzepte kennen, mit denen Kraftstoffverbrauch
und Emissionen reduziert werden.   

19.30 – 0.30 stündlich:
Führungen durch die beiden
MAN Foren

Zwischen den MAN Foren und
dem Museum der MTU pendelt
als zusätzlicher Service ein 

BÜSSING-Reisebus aus dem Museumsbestand des Omnibus-Club München e.V. 
Für Besucher die mit dem Auto anreisen ist das Parkhaus P51 kostenfrei hinter
dem Bus Forum geöffnet.

1211

LINIE 95  LINIE 95  

19 19

Nacht der

Filmmusik
Nacht der

Filmmusik
Sa 22.10.11, 19.30 Uhr
Hochschule für Musik und Theater
www.nachtderfilmmusik.de

Sa 22.10.11, 19.30 Uhr
Hochschule für Musik und Theater
www.nachtderfilmmusik.de
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HALTESTELLE GABELSBERGERSTRASSE 

Neubau Ägyptisches Museum   
Gabelsbergerstraße 35, B Gabelsbergerstraße

Zum ersten Mal öffnet der
Neubau an der Gabelsberger-
straße seine Türen während
einer Museumsnacht für:

Erste Einsichten – in die unter-
irdisch gelegenen Räume der
künftigen Dauerausstellung.
Die noch leeren Räume er -

möglichen eine Konzentration auf die Architektur, in der große, hohe Hallen
sich mit niedrigen Kammern abwechseln, gleichsam die Elemente eines Königs -
grabes assoziierend.

19.30 – 0.30 stündlich: Hinuntersteigen zum Licht – Vortrag zum Konzept
des Neuen Ägyptischen Museums   (Auditorium)

The pomegranate tree – eine Klanginstallation des Münchner Komponisten
Mark Polscher, die speziell für die Ausstellungsräume entstanden ist. Das 72-
minütige Werk spiegelt sowohl die Architektur als auch die Inhalte der künftigen
Präsentation. Jeder der 13 Ausstellungsräume klingt anders, in die Musik ver-
woben sind Zitate aus der altägyptischen Literatur. 

Pharao ante Portas – Eine Großprojektion zum Neuen Ägyptischen Museum
auf der Portalwand des Neubaus lädt den Besucher zu einem virtuellen Rund-
gang durch die Museumsräume ein und vermittelt einen ersten Eindruck der
künftigen Dauerausstellung.

„Bistro Pharao“ – Getränke und Imbiss zur Stärkung in der Museumsnacht

HFF – Hochschule für Fernsehen und Film München
Gabelsbergerstraße 33, B Gabelsbergerstraße

Die HFF München ist mit ihrem
Neubau im Kunstareal ange-
kommen.
Während der Langen Nacht
werden Spiel-, Dokumentar-
und Werbefilme von HFF-
Studenten gezeigt. Sie spiegeln
den Lern- und Schaffensprozess
an der HFF München wider, an

der u.a. die Oscar-Preisträger Caroline Link, Florian Henckel von Donnersmarck
und Florian Gallenberger ausgebildet wurden. ab 19.00 stündlich: In einem der
neuen Kinosäle können Lange Nacht-Besucher Hintergründe zu Planung, Archi-
tektur und Bau des HFF-Gebäudes erfahren.   Ende 1.00 Uhr

St. Markus   
Gabelsbergerstraße 6, B Gabelsbergerstraße

SIRENE und tritonus 01: Heimat
ab 19.00: In der Installation
SIRENE von Frank Balve und
Nico Kiese wird die suggestive
Gigantomanie der Werbung
mittels farbvariabler Banner, die
den Kirchraum tief verhängen,
sowie zum Kirchenhimmel
gelenkten Videoprojektionen
und Sound-Impressionen des Alltags kritisch präsent. 21.00: In der Perfor-
mance tritonus 01: Heimat führen Claudia de Serpa Soares (Tanz), Liedermacher
Stephan Krawczyk und Petra Bahr (EKD) zwei Kunstformen und theologische
Rede in einen „Trialog“ zusammen.  Ende 1.00 Uhr

Im Rahmen der artionale 2011
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Museum Brandhorst   
Theresienstraße 35 a, B Pinakotheken

Nach den erfolgreichen Ausstellungen „Picasso
Künstlerbücher“ und „Cy Twombly Photogra-
phien 1951-2010“ kehren Highlights aus der
Sammlung Brandhorst wie Bruce Naumans
„Mean Clown Welcome“ und Andy Warhols
„Triple Elvis“ zurück. In seiner Werkgruppe
„Lilith“ geht Chamberlain in der Idee von der
Form einer Zigarettenschachtel aus, die er in
Stahl überdimensional ausführen ließ und in
einer Presse zerknautschte. Die entstandenen
Formen fügt er zu überraschenden Figuren
zusammen, die durch die nur in der Sammlung

Brandhorst gegebene Gruppierung in ihrer Serialität wie in ihrer Einzigartigkeit
erfahrbar werden.

Museum Reich der Kristalle 
Theresienstraße 41, Eing. Marianne-v.-Werefkin-Weg, B Pinakotheken

Zur Langen Nacht präsentiert das Museum
den häufigsten und gleichzeitig geheimnis-
vollsten Stein: den Kieselstein. Sie erfahren,
was wir aus ihm lernen können, was man alles
mit ihm machen kann und dass er heute wert-
voller ist denn je und wir ohne ihn gar nicht
leben können. Dazu gibt es eine Neuauflage
der beliebten „Fühl-Bar“, bei der Sie ertasten

können, welche Überraschungen sich diesmal in den Kästen verstecken.
24.00: Verlosung einer wunderschönen Bergkristallstufe. 
Zur Stärkung gibt es die verschiedensten Appetithappen, Wein, Prosecco und
natürlich auch alkohol freie Getränke.

HALTESTELLE PINAKOTHEKEN

Pinakothek der Moderne   
Barer Straße 40, B Pinakotheken

Unter dem Dach der Pinakothek der Moderne
kooperieren in weltweit einzigartiger inter-
disziplinärer Weise vier Museen für die an ge -
wandte und bildende Kunst des 20. und 21.
Jahrhunderts: Das Architekturmuseum der
Technischen Universität München, Die Neue
Sammlung – The International Design
Museum Munich, die Sammlung Moderne
Kunst der Bayerischen Staatsgemäldesamm-
lungen und die Staatliche Graphische Samm -
lung München. Das Zentrum der großzügigen Architektur bildet eine faszinie-
rende Rotunde, die durch eine 25 Meter hohe Glaskuppel überdacht ist. Die
Pinakothek der Moderne lädt ihre Besucher ein, Zusammenhänge zu entdecken
und überraschende Einblicke in die Vielfalt der Gegenwartskunst zu gewinnen. 

Die Neue Sammlung – 
The International Design Museum Munich

21.00: Premiere der Videoprojektion ELÁSTICO von Jan Linnartz und Max
Mayer (Ivory Productions)
Clown und Elefant, Parkour, Kung Fu, Breaking ... Dance Battles: ungezähmte
Bewegung, pure Kraft, poetische Eleganz. Die Videoarbeit der jungen Münch-
ner Filmemacher Jan Linnartz und Max Mayer entstand 2011 eigens für Die
Neue Sammlung – The International Design Museum Munich – in Kooperation
mit BMW Group Design und der Hochschule für Fernsehen und Film München.
Nach seiner Premiere wird der Film Nacht für Nacht Licht und Bewegung aus
dem Museum nach draußen auf die Straße tragen.

TOUR SCHWABING B 93
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Neue Pinakothek   
Barer Straße 29, B Pinakotheken

In der Mitte des 19. Jahrhun -
derts gründete Ludwig I. nach
der Glyp to  thek und der Alten
Pinakothek sein drittes Muse-
um in München: die Neue
Pinakothek. Sie umfasste aus-
schließlich Werke zeitgenös -
 si scher Kunst und war so in 
dieser Form vorerst einzigartig

in Europa. Er baut gegenüber der Alten Pinakothek, ermöglichte die Neue
Pinakothek damals einen Dialog zwischen der gegenwärtigen Kunst und 
den als Vorbildern verehrten Alten Meistern. Da das ursprüngliche Gebäude
1944/45 durch Bomben zerstört wurde, ist die Sammlung heute in der von
Alexander von Branca entworfenen und am selben Ort 1981 eröffneten 
Galerie ausgestellt. Sie beherbergt unter anderem Meisterwerke von Caspar
David Friedrich, Gustave Courbet, Edouard Manet, Claude Monet, Vincent
van Gogh und Paul Gauguin. 

Alte Pinakothek   
Barer Straße 27, B Pinakotheken

Die Alte Pinakothek feiert
ihren 175. Geburtstag. Am 
16. Oktober 1836 öffnete
der epochale Mu seumsbau
Leo von Klenzes seine Pfor-
ten. Seitdem beherbergt die
Alte Pinakothek eine der
bedeu tend  sten Gemälde -
samm lun gen der Welt. Mit
Meisterwerken von u. a. Dürer, Raffael, Rubens und Rembrandt wird ein
umfangreicher Überblick über die europäische Malkunst vom Spätmittelalter
bis ins 18. Jahrhundert geboten. Dieser einzigartige Reichtum verdankt sich
der Sammellust verschiedener Mitglieder des Hauses Wittelsbach, deren
Sammlungen um 1800 zusammengefasst wurden. Der Bauherr der Alten Pina-
kothek, König Ludwig I., vermehrte die Bestände zudem beträchtlich.

Das Sonderprogramm steht im Zeichen der mehr als 400 Jahre zurückreichenden
Sammlungsgeschichte der Alten Pinakothek. Konservatorinnen und Konserva -
to ren stellen in halbstündigen Führungen die bedeutendsten Sammler und
eine Auswahl der von ihnen zusammengetragenen Glanzstücke vor:
19.30: Dürer kommt nach München – Kurfürst Maximilian I. von Bayern, 
Dr. Schawe
20.30: „Der Kurfürst lässt die Bilder tanzen“ – Johann Wilhelm von der
Pfalz, Dr. Dekiert
21.30: Tizian, Van Dyck, Murillo: „Bilder für die Grande Galerie“ – Kurfürst
Maximilian II. Emanuel von Bayern, Dr. Neumeister
22.30: Rembrandt, Chardin, Claude Lorrain – Bilder aus der Sammlung 
Herzog Karls II. August von Pfalz-Zweibrücken, Dr. Hipp
23.30: „Der Beschützer der Künste“ – Ludwig I. von Bayern, Dr. Schumacher

TOUR SCHWABING B 93
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Micheko Galerie   
Theresienstraße 18, B Pinakotheken

Zusätzlich zur laufenden Aus-
stellung der japanischen Textil -
künst lerin Natsuki Ohtake sind
im Rahmen der FotoDoks, Festi -
val für aktuelle Dokumentarfoto -
grafie, eine Installation von Kenji
Mikami mit Fotografien von
Chikashi Kasai zu sehen. 

Musikalische Untermalung zur Langen Nacht von VOQ. Japanisches Bier und
Softdrinks an der Bar. Im Rahmen der FotoDoks 2011  (siehe auch S. 49)

Galerie Jordanow   
Fürstenstraße 11, B Pinakotheken

Moritz Partenheimer (geb. 1979 in München)
studierte bis 2006 an der Bauhaus-Univer-
sität Weimar visuelle Kommunikation und
Fotografie und war Stipendiat des Pratt
Institute New York. In der Serie Points of
Interest sieht man Aufnahmen nächtlicher
Orte, die besondere Aufmerksamkeit durch
ihre eigenen Lichtquellen erhalten. Durch
den Blick des Künstlers werden diese Orte
zu Bildern in denen die Dinge Spannungs-
verhältnisse erfahren und selbstständige
Dialoge führen.

TOUR SCHWABING B 93
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HALTESTELLE ELISABETHPLATZ

galerieGEDOKmuc   
Elisabethstraße 13, im Rückgebäude, B Elisabethplatz

Lisa Degele – Erbswurscht
Was war zuerst da? Das Huhn oder das Ei?? 
Fragen ... Oder die Erbse??? 
Noch mehr Fragen! Einige Antworten er -
fahren Sie in Erbswurscht, einer Performance
von Lisa Degele. Im Mittelpunkt stehen
Matratzen, der Körper und die Erbse.
20.00: Performance

HALTESTELLE KURFÜRSTENPLATZ

ERES-Stiftung   
Römerstraße 15, B Kurfürstenplatz

Als Plattform für den Dialog von Kunst und Natur -
wissenschaft zeigt die ERES-Stiftung aktuelle künst -
lerische Positionen, die sich mit naturwissenschaft -
lichen Themen auseinandersetzen. Zur Langen
Nacht erwartet die Besucher ein labyrinthischer
Parcours aus hölzernen Rehsilhouetten, geheim-
nisvollen Objekten und Videoinstallationen des
Schweizer Künstlers Yves Netzhammer. 
Netzhammer gestaltete den Schweizer Pavillon
auf der Venedig-Biennale 2007 und beschäftigt
sich mit Wahrnehmungs-Phänomenen.
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Ingo Maurer Showroom   
Kaiserstraße 47, im Rückgebäude, B Kurfürstenplatz

Dancing in the Fog – 
Ingo Maurer
Der Showroom Ingo Maurers
in der Kaiserstraße war 2010
zum ersten Mal während
der Langen Nacht geöffnet.
Dieses Jahr ist Dancing in
the Fog zu sehen, eine In -
szenierung, die speziell für

die Museumsnacht entwickelt wurde: Magische Gestalten verströmen Nebel
und zaubern – eingehüllt in Rauch, Klang und Licht – eine einzigartige Atmo -
sphäre in Ingo Maurers 800 m² großen Showroom im Schwabinger Hinterhof.

Von hier zu Fuß erreichbar: Autoren Galerie 1 (S. 76)

7372
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HALTESTELLE OLYMPIATURM

Rockmuseum Munich   
Besucherplattform des Olympiaturms München
Spiridon-Louis-Ring 7, B Olympiaturm

Seltene Schallplatten, Poster, Tickets,
signierte Gitarren, Goldene Schallplatten
und vieles mehr – die Macher des Rock-
museums Munich können auf dem
Olympiaturm derzeit höchstens ein ( ! )
Prozent ihrer Gesamtsammlung ausstellen.
Mehr Platz ist nicht, hoch über den
Dächern Münchens. Gesammelt werden
aber auch Anekdoten, die G’schichtn hinter den Sammlerstücken. Und die gibt es
jetzt als Buch. Herbert Hauke & Arno Frank Eser präsentieren stolz „Münchner
Rock-G’schichtn“ (Volk-Verlag).  20.00, 22.00, 24.00: Führung durch die
Ausstellung   21.00, 23.00: Lesung

HALTESTELLE BMW MUSEUM

LINIE 95 – Omnibus-Club München
Abfahrt Lerchenauer Straße, Höhe BMW Welt, B BMW

ab 19.00 im 10-Minuten-Takt:

Bus-Transfer in MAN-Oldtimern
Im stilvollen Ambiente der MAN-Oldtimer 
pendeln Sie auf der Linie 95 zu den MAN Truck
& Bus Foren (S. 60), zum Museum der MTU 
(S. 61) – Fahrzeit ca. 17 Min. – und weiter zum
Botanischen Garten (S. 59). Genießen Sie das

Flair von damals! Zwischen den Oldtimern werden auch reguläre Busse einge-
setzt.   Genauer Fahrplan unter www.muenchner.de

14

13

/  + shop   
Kaiserstrasse 47  80801  München  089 381 60691  
space@ingo-maurer.com  www.ingo-maurer.com   -ogni.wwwmocrr.eraum-ogni@ceaps
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BMW Museum   
Am Olympiapark 2, B BMW Museum

Auf rund 5.000 m² präsen-
tiert das BMW Museum
über 120 der wertvollsten
und attraktivsten Fahrzeuge
und Exponate der BMW
Historie. Flugmotoren, der
erste Motorradmotor und
Automobil-Klassiker wie
BMW 328, BMW 507 und
BMW Isetta sind genauso
in der Dauerausstellung zu sehen wie legendäre Motorsportfahrzeuge. Zur
Langen Nacht der Münchner Museen präsentiert das BMW Museum einen
neu gestalteten Raum zur Erfolgsgeschichte der BMW 3er Reihe sowie einige
weitere Exponate, die bislang in der Ausstellung nicht zu sehen waren. 
Außerdem erwartet die Besucher ein musikalisch-künstlerisches Programm.
Lassen Sie sich überraschen von Künstlerauftritten im BMW Museum und
Aktionen rund um das Thema BMW 3er Reihe und mehr.

Das M1 Café bietet eine vielfältige Auswahl an Speisen und Getränken an.

HALTESTELLE OLYMPIATURM (S. 73)

Alle Infos zur Langen Nacht unter
www.muenchner.de
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Noch mehr Münchner Kultur
gibt‘s nur bei uns!

                                    



HALTESTELLE PÜNDTERPLATZ 

Autoren Galerie 1
Pündterplatz 6, B Pündterplatz

Ein Fest der Sinne III – Fortsetzung der „one hand art“,
die bereits zwei Mal die Nachtschwärmer scharenweise
in die von weltweiter Medienresonanz getragene klei-
ne Galerie am Pündterplatz gelockt hat. Künstler wie
Jean-Marie Bottequin, Michael Janiszewski, Erwin
Puls, Solmund Rudlof und viele andere sorgen mit
ihren Bildern für sinnliche Luft unter Ausschluss der Sittenpolizei wie auch der
Feuerwehr.   22.00: Der Münchner Helmut Vakily, Maler, Lyriker, Galerist und
Veranstalter von Autorenlesungen, liest aus seinen erotischen Gedichten.
(Dauer ca. 30 Min.)

Von hier zu Fuß erreichbar: Eres-Stiftung (S. 71), Ingo Maurer Show room (S. 72)

HALTESTELLE UNIVERSITÄT

UniGalerieLMU

im EG der LMU, Geschwister-Scholl-Platz 1 
ab Haupteingang Universität Beschilderung, B Universität

Die Herren der Kette – Rektorenporträts an der LMU
Anlässlich des Doppeljubiläums des Hauptgebäudes
der LMU zeigt die UniGalerieLMU erstmals vereint alle
Rektorenporträts aus dem historischen Kunstbestand
der Universität. Die von Studierenden der Kunstge-
schichte erarbeitete Sonderausstellung beinhaltet
auch Bilder, die bisher noch nie öffentlich zu sehen
waren.   
20.00 – 1.00: Video zur Ausstellung 

DenkStätte Weiße Rose   
am Lichthof der LMU, Geschwister-Scholl-Platz 1
ab Haupteingang Universität Beschilderung, B Universität

Ausstellung, Hör- und Sehstation, Original-
dokumente und Bibliothek informieren in
der DenkStätte Weiße Rose über den
Wider standskreis um Hans und Sophie
Scholl. Mit Flugblättern riefen sie die deut-
sche Bevölkerung 1942/43 zum Wider-
stand gegen den Nationalsozialismus auf. 

19.00, 20.15: Zeitzeugengespräch mit Franz J. Müller (Dauer ca. 60 Min.)
19.00 – 22.00 stündlich: Führung durch die Ausstellung 
20.00, 22.00: Lesung des Jungen Schauspiel Ensembles München aus Briefen
und Aufzeichnungen der Weißen Rose   (Dauer ca. 60 Min.)

Kunstsammlung des Herzoglichen Georgianums  
Professor-Huber-Platz 1, B Universität

Das Herzogliche Georgianum wurde 1494 von Herzog
Georg dem Reichen gestiftet, damit „durch Lehre
und Kunst die menschliche Vernunft erleuchtet und zu
erhabenen Sitten angeleitet werde.“ Kunstsammlung
seit 1885, verfügt es heute über einen reichen Be stand,
darunter Skulpturen der Spätgotik, Gemälde und
liturgische Geräte von der Romanik bis ins 19. Jahr-
hundert.   19.00 – 23.30 alle 30 Min.: Führungen
durch das Haus, bei denen die Besucher einem
Restaurator der Fachakademie des Goering Instituts
bei der Vorgehensweise am Objekt über die Schulter blicken können. 
(Max. 20 Personen, Anmeldung vor Ort, Dauer ca. 30 Min.)

7776

TOUR SCHWABING B 93

16

17

18

19



HALTESTELLE THERESIENSTRASSE

Bayerische Staatsbibliothek   
Ludwigstraße 16, B Theresienstraße

Kostbarkeiten und die digitale Welt
Mit geführten Rundgängen durch das Haus,
Führungen durch die Ausstellung Spuren des
Märchenkönigs und das Digitalisierungs -
 zen trum präsentiert sich eine der bedeutend-
sten Bibliotheken Europas. Das Institut für
Buch- und Handschriftenrestaurierung bietet
spannende Einblicke in die Welt der Konser-
vierung und Restaurierung von Bibliotheks-
beständen.

19.00 – 1.00 stündlich: Führung durch die Digitalisierung   
19.00 – 1.00 alle 30 Min.: Rundgang durch die Bibliothek   
19.15 – 1.15 alle 30 Min.: Führung durch die Ausstellung   

Teilnahmekarten für die Führungen sind ab 18.30 Uhr vor Ort erhältlich
(begrenzte Kapazitäten).

Von hier zu Fuß erreichbar: St. Markus (S. 65), Micheko Galerie (S. 70), Galerie
Jordanow (S. 70)

… und zurück zum Odeonsplatz
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 Für Genießer –
     die S-Bahn München! 

Einfach, bequem, entspannt.
Ob ins Restaurant, in eine gepfl egte Bar oder in Ihr Lieb-
lingscafé, die S-Bahn München bringt Sie sicher hin und 
wieder zurück.
Mehr Informationen unter: www.s-bahn-muenchen.de
Die Bahn macht mobil.

anzeige_genießer_105x148_080827.1   1 28.08.2008   16:37:19
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HALTESTELLE KÖNIGINSTRASSE

Haus der Kunst   
Prinzregentenstraße 1, B Königinstraße

Zur Langen Nacht der Münchner Museen
öffnet das Haus der Kunst beide laufen-
den Ausstellungen: 
Die umfangreiche Schau des amerika -
nischen Künstlers Ellsworth Kelly (geb.
1923) Schwarz & Weiß zeigt großforma-
tige Gemälde des bekannten Protagonisten
der Farbfeld-Malerei aus allen Schaffens-
phasen – erstmals konzentriert auf die
Farben Schwarz und Weiß.

Maniera Moderna widmet sich dem facetten reichen Werk des italie nischen
Designers, Architekten und Fotografen Carlo Mollino (1905 – 1973). 
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HALTESTELLE NATIONALMUSEUM

Bayerisches Nationalmuseum   
Prinzregentenstraße 3, B Nationalmuseum

Okzident trifft Orient
19.00: Von Harun al Rashid bis zu den
Jani tscharen – zum Bildprogramm der
historischen Galerien König Max II., 
Dr. Michael Koch
20.00: Ornament und Farbe – 
ein orien ta lischer Sternenteppich des
15. Jahrhunderts, Christian Erber
21.00: Volk und Fürsten aus Morgen-
und Abendland. Bethlehem im Jahre 0 –
ein Gang durch die Krippensammlung,
Maud Jahn, M.A.
22.00: Die Türken vor Wien 1683, 
Dr. Sigrid Sangl
23.00: In Nymphenburg gefertigt, in Nürnberg bemalt, in Nazili benutzt –
süddeutsche Türkenbecher im 18. Jahrhundert, Dr. Rachel King
24.00: Oben Ohne-Orient – Geschichten aus dem Morgenland unver schleiert
und frei erzählt von Katharina Ritter zum Abschluss der Langen Nacht von
24:00 bis 1:001

Zu Gast im Bayerischen Nationalmuseum, Westflügel: 
11. RischArt_Projekt Kunstrausch

Im Foyer Live-Jazz mit dem Tizian Jost Trio, Speisen und Getränke aus dem
Restaurant Bayerisches Nationalmuseum
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation   
Alexandrastraße 4, B Nationalmuseum

Historie und Moderne – im LVG vereint
Tauchen Sie ein in 1700 Tonnen Stein und eine Atmo  -
sphäre für Nachtschwärmer – im weltweit einzigartigen
Lithographiesteinlager!
Vom Stein zur Karte – Steindruck, der Wegbereiter des
Offsetdrucks. Entdecken Sie 200 Jahre Vermessungsge-
schichte: Wie sah Ihre Wohngegend vor 200 Jahren
aus? Erkunden Sie Ihr Grundstück in den Uraufnahmen
des 19. Jahrhunderts. Machen Sie eine Zeitreise durch
die Stadtentwicklung Münchens oder einen aktuellen
3D-Flug rund um die Zugspitze. Die Galerie im LVG zeigt unter dem Titel Farbe
bekennen Werke von Angelika Sieger.

HALTESTELLE REITMORSTRASSE

Sammlung Schack   
Prinzregentenstraße 9, B Reitmorstraße

Die Sammlung Schack wurde von Adolf Friedrich
Graf von Schack (1815 - 1894) begründet, einem
weit gereisten Kosmopoliten und Kunstmäzen, der
neben König Ludwig I. der bedeutendste Sammler
zeitgenössischer Malerei in Deutschland war.
Gezeigt werden Meisterwerke des 19. Jahrhunderts
von Moritz von Schwind, Carl Spitzweg, Franz von
Lenbach, Arnold Böcklin oder Anselm Feuerbach.
Das 2009 aus Anlass der 100-Jahrfeier des Gebäudes
renovierte Museum bietet einen Einblick von seltener

inhaltlicher Geschlossenheit in die Kunst und Gedankenwelt dieser Epoche.

85

HALTESTELLE FRIEDENSENGEL

Museum Villa Stuck   
Prinzregentenstraße 60, B Friedensengel

Danner-Preis 2011
2011 wird anlässlich des international
renommierten Landeswettbewerbs für das
Kunsthand werk in Bayern zum zehnten
Mal der Danner- Preis verliehen, eine der
bedeutendsten Aus  zeichnungen in diesem
Bereich. Der Wettbewerb fördert neue
gestalterische Ideen und Entwicklungen
im Kunsthandwerk. 2011 geht der Dan-
ner-Preis an die Silberschmiedin Juliane

Schölß für ihre Arbeit „Frühstücksbouquet“. In diesem Jahr präsentiert erstmals
das Museum Villa Stuck die Ergebnisse des Wettbewerbs. Die prämierten Werke
sowie die von der Jury diskutierten Arbeiten werden in einer repräsentativen
Ausstellung gezeigt. In Zusammenarbeit mit der Danner-Stiftung

19.00, 21.00 und 23.00: Führung der Münchner Volkshochschule durch die
Ausstellung
20.00, 22.00 und 24.00: Führung der Münchner Volkshochschule durch die
Historischen Räume

Das Museumscafé ist geöffnet.
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Monacensia – Literaturarchiv und Bibliothek   
Maria-Theresia-Straße 23, B Friedensengel

Literarische Sommerfrische
Die Ausstellung Literarische Sommer -
frische. Schriftsteller und Künstler ent-
decken das Alpenvorland ist ein letztes
Mal geöffnet. Der Schauspieler Hans
Jürgen Stockerl liest aus Friedrich
Bodenstedts 1879 erschienenem Reise-
bericht „Eines Königs Reise“. Darin schildert der Autor auf höchst amüsante
Weise eine fünfwöchige Wanderung, die König Maximilian II. von Bayern im
Sommer 1858 durch den südlichen Teil seines Landes unternahm. Vor und
nach der Lesung finden Führungen durch die Ausstellung statt. 
19.00, 21.00, 23.00: Führung durch die Ausstellung   20.00: Lesung   
Ende 24.00 Uhr

HALTESTELLE MAX-WEBER-PLATZ

EINSTEIN im KiM-Kino   
Einsteinstraße 42, B Max-Weber-Platz

Vom Bierimperium zum Kulturkeller
Steigen Sie hinab ins 2.500 m² große
Labyrinth und lauschen Sie, was sich in
den unterirdischen Gewölben seit 1873
zugetragen hat! Erfahren Sie die span-
nend-tragische Familiengeschichte der
Brauereifamilie Schülein vom Aufbau
einer Großbrauerei bis zur Flucht nach

New York. Hören Sie auch, welche Geschichte sich hinter den Kellergewölben
seit der Sanierung in den 90er Jahren verbirgt …
20.00, 21.00 und 22.00: Lesung und Erzählung (Helmut Steyrer, Geschäfts-
führer MGS und Hermann Wilhelm, Leiter Haidhausen-Museum)

HALTESTELLE WÖRTHSTRASSE

Üblacker-Häusl   
Preysingstraße 58, B Wörthstraße

Die Münchner Malerin Gabriele Lockstaedt
zeigt in ihren aktuellen Arbeiten teils großfor-
matige Bildlandschaften, teils seriell angelegte
Menschenbilder. Vor allem die punktuellen
Hell- Dunkel-Kontraste schaffen eine ans
hyperreale grenzende Atmosphäre, deren Inti-
mität jede erwartbare Bildkonstruktion

sprengt. Sowohl durch die dramatisch präsentierten Motive als auch in ihren
abstrakten Sujets entsteht eine Gegenwärtigkeit, die jeden Wahrheitsbezug
obsolet werden lässt. Unabhängig vom jeweiligen Format strahlen die in
geschichteter Mischtechnik entstandenen Arbeiten ein wahres Kompendium
unterschiedlichster Emotionen aus. 

Haidhausen-Museum   
Kirchenstraße 24, B Wörthstraße

Männerwohnheim Franziskanerstraße – 
Texte, Zeichnungen und Fotografien von
Walt raud Spakler und den Bewohnern des
Hauses. Mit einer Einführung zur Geschichte
des Anwesens von den 1950er Jahren bis
heute.
„Kennt ihr das Grüne Haus in der Franziskaner -
straße? Es sieht aus wie die Nachbarhäuser ringsum. Aber hinter den Schau-
fensterscheiben gibt es keine Geschäfte. Sondern: eine Werkstatt, eine Nähstube
und einen großen Speiseraum. Das Grüne Haus in der Franziskanerstraße ist
ein Männerwohnheim. Die Männer haben vorher auf der Straße gelebt oder
im Obdachlosenasyl.“ (Waltraud Spakler)

6

7

8

9



TOUR OST B 94

HALTESTELLE OSTBAHNHOF

Das Kartoffelmuseum   
Grafinger Straße 2, B Ostbahnhof

Mythos Blau – Sehnsucht  Klarheit  Weite
München feiert das „Blaue Jahr“ und
das Kartoffelmuseum ist dabei. Mit
Ludwig II., Sisi, blauen Pferden, blauen
Kartoffeln und einer vielseitigen Sonder-
 ausstellung (stilis tisch wie thematisch)
mit Werken des Münchner Künstlers
Julius E. Hüther rund um die himmlisch dämonische Farbe Blau. Natürlich dreht
sich auch beim dies jährigen Quiz alles um blaue Rätsel. Und damit niemand
den „Blues“ kriegt, gibt’s zur Langen Nacht Kartoffelbrot mit Schmalz oder
Kartoffelmarmelade, Chips und natürlich die beliebten Kartoffellebkuchen.

Bayerische Volkssternwarte München   
Rosenheimer Straße 145 h, im Rgb., B Ostbahnhof, von dort aus
mit MetroBus 55 oder StadtBus 145/155 bis Anzinger Straße

Seit über 60 Jahren gibt es in München die öffentliche
Sternwarte, eine der größten Deutschlands. Sie ver-
fügt u. a. über eine Reihe großer Fernrohre mit bis
zu 80 cm Optikdurchmesser auf der 300 m² großen
Aussichtsplattform über den Dächern Münchens,
ein Planetarium sowie einen Ausstellungsraum mit
einem Modell der Sonne und der Planeten. 
ab 19.00: laufend Führungen mit Informationen
über die Sonne und die Planeten im Ausstellungs-
raum, Darstellung des aktuellen Sternenhimmels mit
Erklärung der Sternbilder im Planetarium und – bei

schönem Wetter – Live-Beobachtungen an den Fernrohren
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HALTESTELLE MÜLLER’SCHES VOLKSBAD

Müller’sches Volksbad   
Rosenheimer Straße 1, B Müller’sches Volksbad

Kommen Sie ins „Museum Volksbad“
und „tauchen“ Sie ein!
Das Karl Müller’sche Volksbad ist ein
Badepalast, der das Kunstempfinden
und den Lebensstil der Jahrhundert-
wende wieder aufleben lässt. Als
„Juwel des Jugendstils“ wird es von 
den Architekten bezeichnet, „schönstes

Jugendstilbad Europas“ behaupten Bäderexperten und „Tempel der Badefreuden“
nennen es die Journalisten.   ab 21.00 alle 30 Min.: Mitarbeiter des Hauses
führen durch die beiden Schwimmhallen und das römisch-irische Schwitzbad.

HALTESTELLE DEUTSCHES MUSEUM

MOBILES ANGEBOT

3. Rollendes Museum München
Museumshof Deutsches Museum, Museumsinsel 1, B Deutsches Museum

19.00 – 24.00: Im 125. Jubiläumsjahr des Automobils heißt es Einsteigen
und Geschichte erleben! Jedes der mindestens 30 Jahre alten Fahrzeuge hat
viel zu erzählen. Die Oldtimer aus acht Jahrzehnten pendeln zwischen Deutschem
Museum und Verkehrszentrum.
Das Internet-Magazin Oldtimer-TV.com organisiert dieses Angebot in Zusam-
menarbeit mit „Initiative Kulturgut Mobilität e.V.“. 
Jeder der Oldtimer-Fahrer bringt sein Fahrzeug aus persönlichem Engagement
für den Erhalt von historischem Kulturgut an den Start.
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Deutsches Museum   
Museumsinsel 1, B Deutsches Museum

Die weltbekannten Ausstellungen im Erd- und ersten Obergeschoss sind während
der Langen Nacht geöffnet und werden mit Lichtinszenierungen, Musik und
spannenden Vorführungen bespielt. So veranschaulichen beliebte Vorführungen
wie die der Hochspannungsanlage, der Kraftmaschinen, der Gießerei, der
Nanotechnik und des Elektronenmikroskops die ganze Nacht über anschaulich,
welches Spektrum das größte Technikmuseum der Welt zu bieten hat.

Eine Schnitzeljagd durchs Museum oder
doch lieber auf Liegestühlen alte Raum-
 fahrt-Filme anschauen? Danach mit den
großen Kraftmaschinen tanzen oder doch
lieber nur den Profis von Maschine Tanzt
dabei zuschauen? Wie immer gibt es im
Deutschen Museum vieles zu entdecken
und noch mehr zu erleben!

Hoch hinaus, für einen absolut einma -
ligen Blick über München, geht es auf
den Museumsturm. In kleinen Gruppen
gibt es Führungen auf der fast 70
Meter hohen Plattform. 

Während der Langen Nacht ist auch die Sonderausstellung Vom Hochofen
zum Hybridantrieb. MAN – 250 Jahre deutsche Technikgeschichte, in deren
Mittelpunkt der erste Dieselmotor steht, zugänglich.
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HALTESTELLE MARIANNENPLATZ

Alpines Museum des DAV   
Praterinsel 5, B Mariannenplatz

Abgründe. Cartoons von Erbse, Sebastian Schrank und
Georg Sojer 
Sportliche und menschliche Abgründe rücken die drei 
be kanntesten deutschen Alpincartoonisten ins Schein -
werferlicht. 
21.00, 22.00, 23.00 und 24.00: Satirische Kletter-
lieder mit Erbse. Für sein kabarettistisches Bühnenpro-
gramm entwickelte der Klettercomiczeichner lyrisch-
cartoonis tische Lieder, die treffend die Kletterszene am
Fels wie in den Hallen karikieren.  
Zur Stärkung gibt es Erbsensuppe.

St. Lukas   
Mariannenplatz, B Mariannenplatz

Johannes Pfeiffer – Zwischen Himmel und Erde
In der Installation ziehen weiße Fäden wie Licht-
strahlen ihre Bahnen und verbinden oben mit
unten. Die Arbeit setzt dort an, wo der Ursprung
der Kreativität zu suchen ist, nämlich in der
Leere, im freien Raum, im Nichts. 
21.00, 22.00, 23.00 und 24.00:
Musik – Klang – Texte, Konzept: Gerd Kötter
und Beate Frankenberger
Ende 1.00 Uhr Im Rahmen der artionale 2011
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Tolstoi-Bibliothek München  
Thierschstraße 11, 2. OG  B Mariannenplatz

Die Tolstoi-Bibliothek ist europaweit
ein zigartig: Sie ist die größte nicht-
staatliche russischsprachige Bibliothek,
die öffent lich zugänglich ist. Ein Forum
für Tradition, Kultur und Forschung.
19.00, 21.00 und 23.00:
Film-Rarität – Russischer Dokumen-
tarfilm über Leo Tolstoi (Archivaufnahmen aus den Jahren 1908 - 1910, 2010
synchronisiert, Dauer 60 Min.)   20.00: Russische Romanzen und Chansons
22.00: Jazz mit russischen Musikern   
Der Bücherbazar ist durchgehend geöffnet.   Ende 1.00 Uhr

HALTESTELLE MAXMONUMENT

Kunstfoyer der Versicherungskammer Bayern   
Maximilianstraße 53, B Maxmonument

Der vielfach ausgezeichnete Magnum-
 Foto graf Paolo Pellegrin (geb. 1964 in
Rom) bereist die Kriegs- und Krisenge-
biete der Welt. Seit 2011 präsentiert
er als Kolumnist im ZEITmagazin jede
Woche eine seiner kraftvollen und in
ihrer Drastik oft verstörenden Foto-
grafien. Das Kunstfoyer zeigt erstmals

die Retrospektive seiner Dokumentarfotografien. ab 22.30: Paolo Pellegrin
signiert seine Kataloge und bietet einen kommentierten Rundgang durch die
Ausstellung an.                             Im Rahmen der FotoDoks 2011 (siehe auch S. 49)

Von hier zu Fuß: Staatl. Museum f. Völkerkunde (S. 48), MaximiliansForum (S. 49)
zurück zum Odeonsplatz über HALTESTELLE F.-J.-STRAUSS-RING (S. 49)

Münchner Stadtentwässerung
Treffpunkt der Führungen wird nach bestätigter Anmeldung bekannt gegeben

19.00 – 21.30 alle 30 Min.:

Einblicke in das Münchner Kanalsystem
Die Münchner Stadtentwässerung lädt Sie
zur Besichtigung des Untergrunds ein!
Steigen Sie hinab in die geheimnisvolle
Unterwelt und erfahren Sie mehr über die
Entstehungsgeschichte des 2.500 Kilometer

langen Münchner Kanalsystems und die tägliche Arbeit der Münchner Stadtent-
 wässerung. (Max. 25 Pers., Anmeldung erforderlich unter www.muenchner.de
oder T 30 61 00 44, Dauer 25 Min.)
Für die Besichtigung wird festes Schuhwerk empfohlen. Bei starkem Regen muss
die Führung leider entfallen!
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BMuseums-Pädagogisches Zentrum
Treffpunkt: Infopoint Museen & Schlösser in Bayern, Alter Hof, B Marienplatz

Wo die Wittelsbacher wohnten
19.00, 20.30, 22.00: Der Stadtrundgang folgt den Relikten der Jahrhun-
derte währenden Bau- und Wohnkultur der Wittelsbacher von der Burg zum
Schloss. Ausgehend vom mittel alterlichen Alten Hof durchstreifen Sie die Innen-
höfe der Residenz bis in die Zeit König Ludwigs.   (Dauer 90 Min.)

Ein Stadtspaziergang durch andere Zeiten – München im Mittelalter
19.30: Vom Alten Peter über den Alten Hof zur Frauenkirche bis zum „Schö-
nen Turm“ bewegen Sie sich auf den Spuren vergangener Zeiten. Die wich-
tigsten Bauten im ersten und zweiten Mauerring, Sagen und Legenden wer-
den auf diesem Altstadtrundgang vorgestellt.   (Dauer 90 Min.)

Jüdisches Leben in München
21.00: Der Rundgang durch die Münchner Altstadt und das Gärtnerplatz-
viertel führt vom Mittelalter bis in die Gegenwart und macht mit den vielfälti-
gen Aspekten der jüdischen Kultur und Geschichte vertraut.   (Dauer 120 Min.)

Weis(s)er Stadtvogel
Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt gegeben

Gespenstisches München – Stadtführung mit Schauspielern
20.00: Der Totengräber Josef Grundlgruber führt Sie zum verfluchten Radi-
weib, das Opfer eines grauenvollen Spuks wird. Das massenhafte Rattensterben
kündigt großes Unheil an. Auf dem Friedhof der Frauenkirche werden Sie
Zeuge einer skurrilen Begegnung zwischen Frau Sarger und Herrn Nagel. Nach
der Schwarzen Frau am Promenadeplatz gelangen Sie zum unheimlichsten
Ort: dem Jungfernturm! (Max. 20 Personen, Anmeldung erforderlich unter
www.weisser-stadtvogel.de unter Angabe der Nummer Ihres Lange Nacht-Tickets,
Dauer ca. 90 Min.)

Stattreisen München

Von Henkern und Huren, Bäckern und Brauern
Treffpunkt: Unter dem Bogen des Sendlinger Tores, B Sendlinger Tor 

19.30, 21.30: Wer auf den Spuren des Sandtner’schen Stadtmodells durch
die südliche Altstadt wandelt, erfährt viel über die sozialen Strukturen einer
mittelalterlichen Stadt. Wer lebte und arbeitete hier? Welche Aufgaben über-
nahm der Henker? Wie war das „Rotlichtmilieu“ organisiert?   (Dauer ca. 60
Min.)

München „sagenhaft“ – Sagen und Legenden zur Münchner Stadtgeschichte
Treffpunkt: Spielzeugmuseum, Turm des Alten Rathauses, B Marienplatz 

20.00, 22.00: Auf einem Streifzug durch die Altstadt entdecken Sie an Haus-
ecken und Fassa den giftige Lindwürmer, mutige Schäffler und einen Hinweis
auf einen armen Goldschmied. Sie sind die Hauptdarsteller der traurig-schau-
rigen, aber auch lustigen Geschichten, die man sich in München gerne erzählt.
(Dauer ca. 60 Min.)

Spurwechsel
Treffpunkt: Königsplatz vor der Glyptothek, B Königsplatz

Vor den Mauern der Museentempel – Münchens Museen und ihre Erbauer
19.00: In München hat die Institution Museum Tradition. Der bayerische
König Ludwig I. ließ mit der Glyptothek eines der ersten Museen in Deutsch-
land errichten. 2013 wird das Ägyptische Museum im Kunstareal neu eröffnet
und auch das viel diskutierte NS-Dokumentationszentrum wird hier entstehen.
Geschichte und Hintergrund sowie Erbauer und Förderer der Museen stehen
im Mittelpunkt dieses Rundgangs.   (Dauer 90 Min.)
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MOBILES ANGEBOT

Mit der MVG MuseumsTram durch die
Lange Nacht
Stadtrundfahrt in einer historischen Tram

Zur Langen Nacht der Münchner Mu seen
bietet die Münchner Ver kehrs gesellschaft
(MVG) wieder etwas Besonderes an:
Zwischen 20 und 1 Uhr lädt die histo-
rische MVG Museums Tram aus dem
Jahr 1957 dazu ein, dem Trubel der
Mu seums nacht für eine Zeit lang den
Rücken zu kehren. Lassen Sie sich in
angeneh mer Atmosphäre entspannt von Museum zu Museum fahren – viel-
leicht bei einem Gläschen Wein? Bequem zu erreichen sind u. a. das Münchner
Künstlerhaus, das Staatliche Museum für Völkerkunde, das Deutsche Museum,
das Bier- und Oktoberfestmuseum, der Neubau des Ägyptischen Museums
oder das Amerika Haus. Während der Fahrt informieren ausgebildete Stadt-
führer der Agentur SPURwechsel über die Geschichte Münchens und die
jeweiligen Museen.
Das Lange Nacht-Ticket berechtigt zur Mitfahrt. Zugestiegen werden kann an
jeder Trambahn-Haltestelle auf der Strecke, Karten gibt es auch im Zug.
Streckenplan siehe S. 80

FA H R P L A N

Lenbachplatz 20.00 20.57 21.54 22.51     23.51
Karolinenplatz 20.18 21.15 22.12 23.10 00.10
Maxmonument 20.37 21.34 22.31 23.29 00.29
Deutsches Museum 20.47 21.44 22.41 23.39 00.39
Maxmonument 20.51 21.48 22.45 23.43 00.43

. . . und zurück zum Lenbachplatz
Weitere Haltestellen: Hauptbahnhof, Karlsplatz Nord, Theatinerstraße, Nationaltheater, Kammer-
 spiele, Maximilianeum, Wiener Platz, Am Gasteig, Isartor, Mariannenplatz. 
Ausführlicher Fahrplan auf www.muenchner.de – kurzfristige Änderungen vorbehalten

PARTY

Hotel Bayerischer Hof – Night Club
Promenadeplatz 2–6, B Lenbachplatz

Das Hotel Bayerischer Hof heißt
Sie herz lich willkommen zur
Open-End-Party im Night Club! 

22.00 – 3.00: United-Munic – R&B, Funk, Soul, Pop-Rock
United-Munic vereint erstklassige Münchner Szene- Musiker, die sich der Musik
der 70er Jahre ebenso widmen wie den aktuellen Charts. Signifikant für die
Formation ist der vierstimmige Gesang der exzellenten Instrumentalisten sowie
der zwei charismatischen Sänger mit außergewöhnlichen Stimmen. Authenti-
zität und Leidenschaft sind spürbar! 
zwischen den 40-Minuten-Sets und nach 3.00: Star-DJ Double O.G. mit R&B,
Funk, Soul, HipHop   (open-end)

Promenadeplatz 2- 6
D-80333 München

Fon +49 89.21 20 - 0
Fax +49 89.21 20 - 906

info@bayerischerhof.de
www.bayerischerhof.de

L E B E N S A RT  N AC H  D E R  L A N G E N  N AC H T  
D E R  M U S E E N  I M  H OT E L  BAY E R I S C H E R  H O F

Blue Spa bis 22.30 Uhr
Restaurant Garden bis 23 Uhr
falk’s Bar bis 2 Uhr

Trader Vic’s bis 3 Uhr
Night Club bis 3 Uhr
Palais Keller bis 3 Uhr

E
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MUSEUM VILLA STUCK
FRÄNZCHEN
Prinzregentenstraße 60, T 4 55 55 10

15.00 – 17.00: Schmückt euch für die
Lange Nacht der Museen!
Ihr bastelt und gestaltet verführerische 
Broschen, Ketten und Kronen aus verschie-
densten Materialien. Die Schmuckstücke in
der aktuellen Danner-Preis-Ausstellung
inspirieren euch dazu. Schmückt euch! 
Kreativworkshop mit Johanna Berüter
(Für Kinder ab 6 Jahren)

STAATLICHE MÜNZSAMMLUNG
Residenzstraße 1, Eingang im Tor zum Brunnenhof, T 22 72 21

Mit Barbara Ruppel, einer richtigen Medaillen-
 künstlerin und Siegerin in Münzwettbewerben,
könnt ihr eure eigenen keltischen Münz -
motive in Gips entwerfen und schneiden (für
Kinder ab 10 Jahren). Außerdem könnt ihr
keltische Pferde und Wildschweine auf Bier-
deckel malen oder bei einem Münzquiz eine
echte alte römische Münze gewinnen! In der
Ausstellung seht ihr Münzen, mit denen vor
2000 Jahren bezahlt wurde. Prägt mit einer
alten Münzprägemaschine die Lange Nacht-Münze von 2011!

PARTY KINDERPROGRAMM

UND SO FUNKTIONIERT’S
Es gibt zwei Arten von Tickets:    

LANGE NACHT-TICKET: 15 € Für einen Erwachsenen mit bis zu vier
Kindern von 4-14 Jahren (gilt am Nachmittag und Abend sowie als Fahrkarte
für eine Person im MVV-Gesamtnetz)
KINDER-TICKET: 2,50 € pro Person (für Kinder und Erwachsene, nur am
Nachmittag, kein VVK, Tageskasse bei den Häusern, kein MVV-Ticket)

von 4 bis 14 Jahren
genaue Altersangaben siehe einzelne Häuser

Kinderprogramm am
Nachmittag 14-18 Uhr

FotoDoks-Night im MaximiliansForum
Maximilianstraße / Unterführung Altstadtring, B Maximilianstraße

24.00 – 4.00:
Die große FotoDoks-Feier im Maxi-
miliansForum mit Gomma-Lable-
Chef Jonas Imbery aka Telonius an
den Plattentellern ist Höhe punkt von
FotoDoks, dem Festival für aktuelle
Dokumentarfoto grafie. Die Verleihung

des FotoDoks-Preises gibt Anlass zum Feiern. Alle Besucher der Langen Nacht
sind herzlich eingeladen!                 Im Rahmen der FotoDoks 2011 (siehe auch S. 49)

F
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KINDERPROGRAMM

DAS KARTOFFELMUSEUM
Grafinger Straße 2, T 40 40 50

14.30 – 15.00: Die blaue Nacht in der Hofküche
Vielleicht ist es ja gar nicht wirklich passiert. Man hat jedenfalls bis
jetzt noch nie etwas davon gehört oder gelesen. Es ist bis heute ein
Geheimnis, wie die Kinder Sisi und Ludwig nachts in die Hofküche
kamen, was sie dort suchten und… Aber pssst! Die ganze Geschich-
te bekommt ihr im Kinderprogramm zur Langen Nacht erzählt.

STAATLICHES MUSEUM FÜR VÖLKERKUNDE
Maximilianstraße 42, T 2 10 13 61 00

14.00 – 16.00: Eine Reise zu den
Indianern und Eskimo – 
Nach einer kleinen Expedition durch
die Ausstellungsräume könnt ihr
selbst Armbänder und Ketten basteln
und euch im Blasrohrschießen üben.   
(Für Kinder von 6 bis 12 Jahren)

15.00 – 17.00: Zöpfchenflechten (fast) wie in Afrika (Für Kinder ab 3 Jahren)
16.00 – 18.00: Magische Geschichten aus dem Orient – Ihr hört von treuen
Sternen und geheimnisvollen Schutzzeichen und fertigt in der Werkstatt der
Kulturen einen Talisman zum Mitnehmen an.   (Für Kinder von 9 bis 12 Jahren)

KINDERPROGRAMM
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KINDERFORUM VAN DE LOO
Schellingstraße 69, T 22 64 78

Rahmen, die aus dem Rahmen fallen
Kleine Leute von 4 bis 14 Jahren
machen sich Rahmen für ihre per sön-
lichen Kunstwerke. Einfache Rahmen
aus Pappe werden mit vielfältigsten
Materialien, Fantasie und Farbe richtig
dick und edel. Es berät euch das fach-
kundige Künstlerteam des Kinder -

forums und so könnt ihr eure eigenen Ideen und Kreationen bis zur Museums -
reife vorantreiben.

SAMMLUNG CAFÉ LUITPOLD
MUSEUM ZUR KAFFEEHAUSKULTUR
Treffpunkt Sammlung Café Luitpold im Palmengarten, Brienner Straße 11

15.00, 16.00: Kinder erleben das Palastcafé von einst:
Geschichten aus dem historischen Café Luitpold mit
Führung und Quiz im Hausmuseum.
Es war eine glanzvolle Zeit vor über 100 Jahren in
München: Die feine Gesellschaft fuhr in der noblen
Kutsche oder in einem Automobil vor. „Wassermadln“
mit weißen Spitzenhäubchen servierten aus silbernen
Kannen das Wasser zum verführerisch duftenden Kaffee.
In den Sälen, die so prächtig wie in einem Schloss
waren, wurde groß gefeiert und fein gespeist. Im Café
Luitpold, mit dem Namen des Prinzregenten, winkten die Elfen den Gästen
zu ...   (Für Kinder von 6 bis 14 Jahren. Anmeldung bis 10.10. erforderlich, nur
per E-Mail unter b.bentele@luitpoldblock.de)



KINDERPROGRAMM KINDERPROGRAMM

MÜNCHNER STADTMUSEUM
MUSEUMS-PÄDAGOGISCHES ZENTRUM
St.-Jakobs-Platz 1, T 23 80 52 96

14.00 – 17.00:
Von Schießbuden, Karusselltieren
und Bonbonautomaten
Im Museum seht ihr Karusselltiere,
erlebt alte Schießbudenstände und
hört alte Drehorgeln. Im Zerrspiegel
betrachtet, wirst du selber dick oder
dünn, klein oder groß. Anschließend

gilt es im Studio einen Parcours zu durchlaufen: mit Dosenwerfen, Sackhüpfen,
Ringerlfischen im Museumsbrunnen und mehr.
(Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren)

STAATLICHE ANTIKENSAMMLUNGEN
MUSEUMS-PÄDAGOGISCHES ZENTRUM
Königsplatz 1, T 23 80 52 96

14.00 – 16.30:
Mythos Troja – Hast du schon vom trojanischen
Pferd gehört? Um die Stadt Troja zu erobern,
mussten die Griechen zu einem Trick greifen. Die
Krieger versteckten sich im Bauch eines riesigen
hölzernen Pferdes. Nachts stiegen sie heimlich raus
und er oberten die Stadt. Wenn du mehr Geschich-
ten zum Kampf um Troja hören willst, dann komm
in die Antikensammlungen! Nachdem du dir die
Vasenbilder angeschaut hast, kannst du selbst
etwas „Griechi sches“ herstellen: ein Trojanisches Pferd, einen Spielbeutel oder
ein Jojo.     (Für Kinder ab 6 Jahren, Materialkosten 1-2 €, je nach Verbrauch)

STAATLICHES MUSEUM ÄGYPTISCHER KUNST
Hofgartenstraße 1, T 29 85 46

„In der Schreiberschule“ – 
Hieroglyphen für Groß und Klein
Schreiben auf echtem Papyrus oder
auf Steinscherben (Materialkosten pro
Papyrus /Scherbe 1 €)
Gesucht – Gefunden – Archäolo -
gische Lehrgrabung
Schau genau! –  Die Museumsrallye
für die Familie

ab 14.00 alle 30 Min. im Wechsel:

Der verwunschene Prinz – Märchen aus dem alten Ägypten
3000 Jahre – eine Reise durch die ägyptische Geschichte – Führungen für die
ganze Familie

MÜNCHNER KÜNSTLERHAUS
Treffpunkt in der Lithografiewerkstatt
Lenbachplatz 8, T 59 91 84 25

14.00 – 17.00:
Drucken für jedermann – 
Einführung in die Lithografie
Steine schleifen und bezeichnen,
Farben mischen und an schweren
Maschinen drucken – wer möchte
die Lithografie kennen lernen?
Eine etwas andere Art, Kunst zu
(er-)leben! Wer den Steindruck mal

ausprobieren möchte, sollte Spaß am Zeichnen haben und alte Kleidung mit-
bringen.    (Für Kinder ab 6 Jahren, Anmeldung erbeten unter T 59 91 84 25)
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KUKI – KUNST FÜR KINDER
Treffpunkt an der Kasse der Alten Pinakothek
Barer Straße 27, T 36 10 81 71

15.00 – 16.30: Von feinen Damen und Super-
helden – Lieblingsmotive und Geschichten der
Alten Meister
In der Alten Pinakothek nehmt ihr die Bilder der
Alten Meister genau unter die Lupe. Was waren
ihre Lieblingsmotive? Wie brachten sie die Farben
so glänzend zum Leuchten? Detektivisch erforscht ihr die berühmtesten Bilder
des Museums und gestaltet vor den Originalen eigene Bildgeschichten.   
(Für Kinder von 5 bis 10 Jahren, begleitende Erwachsene benötigen ein 
reguläres Museumsticket, max. 25 Teilnehmer, Anmeldung erforderlich unter
T 36 10 81 71 oder E-Mail schatz suche @kuki-muenchen.de)

INFOPOINT MUSEEN & SCHLÖSSER IN BAYERN
MUSEUMS-PÄDAGOGISCHES ZENTRUM
Alter Hof 1, T 23 80 52 96

14.00, 16.00: Eine alte Burg mitten in der Stadt?
Man glaubt es kaum, aber der Alte Hof war vor
langer Zeit einmal eine Burg. Mit dem MPZ macht
ihr euch auf die Suche, was heute noch davon
erhalten ist. Dazu steigt ihr in den Keller, erkundet
die Umgebung und lernt die ehemaligen Bewohner
kennen, unter ihnen war auch ein Kaiser. Anschlie-

ßend habt ihr die Möglichkeit, eure eigene Burg zu bauen.   (Für Familien mit
Kindern ab 5 Jahren, Dauer jeweils 90 Min.)

BAYERISCHES NATIONALMUSEUM
Prinzregentenstraße 3, T 23 80 52 96

14.00 – 18.00: Familienaktion 
Auf Löwenjagd im Museumsdschungel
Lauter Löwen! Gefährliche Raubkatzen
lauern überall im Haus! Im dichten
Museumsdschungel begegnet euch
der König der Tiere bei einer Rallye in
den unterschiedlichsten Größen, For-

men und Materialien – ob als Wächter am Einlass, als Wappentier der Ritter
oder als königlich-bayerischer Löwe... ihr verfolgt seine Spuren.    

In Zusammenarbeit mit dem Museums-Pädagogischen Zentrum

14.00 – 18.00: Werkstatt – Nach erfolgreicher Safari gestaltet ihr eine
Löwenkappe für die nächste Dschungeltour. (Für Kinder ab 6 Jahren, Material-
 kosten 3 € pro Kind)    In Zusammenarbeit mit dem Museums-Pädagogischen Zentrum

19.30, 21.00: 1001-Zaubergeschichten – Taschenlampen-Tour mit der
Geschichtenerzählerin Katharina Ritter (Nur für Kinder ab 8 Jahren mit max.
einer erwachsenen Begleitperson, bitte Taschenlampen mitbringen! Achtung:
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung an der Museumskasse ab 18.00 Uhr)

STATTREISEN MÜNCHEN
Treffpunkt Spielzeugmuseum
Turm des Alten Rathauses, Marienplatz, T 54 40 42 30

17.30: Salzsäumer, Breznreiter & Schäfflertänzer
Auf diesem Rundgang für Kinder wird das städtische
Leben und Treiben vergangener Tage veranschaulicht.
Hier erfahrt ihr mehr über die Entstehung der Stadt,
über Herzöge, Händler und Handwerker, aber auch
über Pest, Tod und Teufel.   
(Für Kinder von 5 bis 12 Jahren, Dauer ca. 60 Min.)

SPECIALS SPECIALSKINDERPROGRAMM KINDERPROGRAMM
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www.alpines-museum.de

Alte Pinakothek......................... 69, 105
www.pinakothek.de
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www.museen-in-bayern.de

F
FotoDoks-Night 
im MaximiliansForum................. 49, 98
www.FotoDoks.de
www.maximiliansforum.de (kein VVK)

G
galerieGEDOKmuc.............................. 71
www.gedok-muenchen.de

INDEX INDEX

Galerie im IBZ – Münchner
Flüchtlingsrat...................................... 37
www.muenchner-fluechtlingsrat.de

Galerie Jordanow................................ 70
www.galerie-jordanow.de

Geodäsie-Museum in der Bayerischen
Akademie der Wissenschaften ............... 26
www.dgfi.badw.de

Geologisches Museum....................... 55
www.palmuc.de

Glyptothek.......................................... 53
www.antike-am-koenigsplatz.mwn.de

H
Haidhausen-Museum ......................... 87
www.haidhausen-museum.mux.de

Haus der Bayerischen Wirtschaft........ 30
www.hbw.de

Haus der Kunst................................... 82
www.hausderkunst.de

HFF – Hochschule für Fernsehen 
und Film München.............................. 65
www.hff-muenchen.de (kein VVK)

Hofbräuhaus-Kunstmühle................... 47
www.hb-kunstmuehle.de

Hotel Bayerischer Hof – Night Club ... 97
www.bayerischerhof.de

Hotel Mariandl ................................... 37
www.mariandl.com

I
Infopoint Museen & Schlösser in Bayern
und Münchner Kaiserburg......... 45, 105
www.infopoint-museen-bayern.de

Ingo Maurer Showroom...................... 72
www.ingo-maurer.com 

J
Jüdisches Museum München ............. 41
www.juedisches-museum-muenchen.de

K
Das Kartoffelmuseum............... 88, 101
www.kartoffelmuseum.de

Kinderforum van de Loo...................100
www.kinderforumvandeloo.de

Nichts ...
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Nähere Informationen zu allen beteiligten Häusern inkl. Barrierefreiheit und Öffnungs zeiten

gibt es unter www.muenchner.de/museumsnacht
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INDEX INDEX

KuKi – Kunst für Kinder e.V. ............ 105
www.kuki-muenchen.de

Kunstarkaden...................................... 46
www.muenchen.de/kunstarkaden

Kunstbau Lenbachhaus....................... 54
www.lenbachhaus.de

Kunstfoyer der Versicherungskammer
Bayern ................................................ 92
www.vkb.de

Kunstpavillon Alter Bot. Garten.......... 34
www.kunstpavillon.org

kunstraum muenchen e.V. .................. 38
www.kunstraum-muenchen.de

Kunstsammlung des
Herzoglichen Georgianums ................ 77
www.herzogliches-georgianum.de

L
Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation .................................. 84
www.geodaten.bayern.de

Lapidarium im Alten Südfriedhof ....... 38
www.muenchen.de/friedhof (kein VVK)

Literaturhaus München ...................... 29
www.literaturhaus-muenchen.de

M
MAN Truck & Bus Foren..................... 60
www.mantruckandbus.com/truckforum
www.mantruckandbus.com/busforum

MaximiliansForum / FotoDoks .... 49,98
www.maximiliansforum.de (kein VVK)
www.FotoDoks.de

Max-Planck-Gesellschaft zur 
Förderung d. Wissenschaften e.V. ...... 27
www.mpg.de

Micheko Galerie ................................. 70
www.micheko.com

Monacensia – 
Literaturarchiv und Bibliothek ............ 86
www.muenchner-
stadtbibliothek.de/monacensia

Müller’sches Volksbad........................ 89
www.swm.de

Münchner Feuerwehrmuseum............ 39
www.feuerwehr.muenchen.de

Münchner Künstlerhaus............ 31, 102
www.kuenstlerhaus-muc.de

Münchner Stadtentwässerung ............ 93
www.muenchen.de/mse (kein VVK)

Münchner Stadtmuseum ........... 42, 103
www.muenchner-stadtmuseum.de

Museum Brandhorst........................... 67
www.museum-brandhorst.de

Museum der MTU Aero Engines ........ 61
www.mtu.de

Museum Mensch und Natur............... 57
www.musmn.de

Museum Reich der Kristalle ............... 67
www.lrz.de/˜Mineralogische.Staatssamm-
lung/

Museum Villa Stuck.................... 85, 99
www.villastuck.de

Museums-Pädagogisches Zentrum
(MPZ).................... 94, 103, 104, 105
www.mpz.bayern.de (kein VVK)

MVG MuseumsTram ........................... 96
www.mvg-mobil.de/muenchentram
(kein VVK)

MVHS im Museum............................. 85
www.mvhs.de (kein VVK)

N
Neue Pinakothek................................ 68
www.pinakothek.de

Neubau Ägyptisches Museum............ 64 
www.aegyptisches-museum-
muenchen.de (kein VVK)

Die Neue Sammlung .......................... 66
The International Design Museum Munich
www.die-neue-sammlung.de

O
Oberste Baubehörde im Bayer. 
Staatsministerium des Innern ............ 49
www.stmi.bayern.de

Omnibus-Club München e.V. ..... 58, 73
www.omnibusclub.de

P
Paläontologisches Museum ............... 55
www.palmuc.de

Pinakothek der Moderne ................... 66
www.pinakothek.de

R
Rockmuseum Munich ......................... 73
im Olympiaturm München
www.rockmuseum.de

Rollendes Museum München ..... 35, 89
Pendelhaltestellen: Verkehrszentrum und
Deutsches Museum
www.oldtimer-tv.com (kein VVK)

S
Sammlung Café Luitpold
Luitpoldblock Palmengarten....... 29, 100
www.luitpoldblock.de/sammlung

Sammlung Schack............................... 84
www.sammlungschack.de

Spurwechsel GmbH ............................ 95
www.spurwechsel-muenchen.de

St. Lukas ............................................. 91
www.sanktlukas.de

St. Markus .......................................... 65
www.st-markus-m.de

St. Matthäus ....................................... 39
www.stmatthaeus.de

... entspannt mehr, als lästige
Aufgaben abzugeben.

Sie haben sicher Wichtigeres zu tun, als sich um Ihr
EDV-Netzwerk zu kümmern. Überlassen Sie das
uns, wir lieben lästige Aufgaben.

M-Desk – Netzwerkbetreuung im Vollservice.

Tel. 089/30 61 00 61            www.M-Desk.de



INDEX

St. Paul – München ............................ 35
www.erzbistum-muenchen.de/stpaul

Staatl. Antikensammlungen .......53, 103
www.antike-am-koenigsplatz.mwn.de

Staatl. Münzsammlung München..26, 99
www.staatliche-muenzsammlung.de

Staatl. Museum Ägyptischer Kunst
.................................................. 64, 102
www.aegyptisches-museum-muenchen.de

Staatl. Museum für Völkerkunde
.................................................. 48, 101
www.voelkerkundemuseum-muenchen.de

Staatssammlung für Anthropologie
und Paläoanatomie ............................ 56
www.naturwissenschaftlichesammlungen-
bayerns.de (kein VVK)

Stattreisen München e.V........... 95, 104
www.stattreisen-muenchen.de (kein VVK)

T
Tolstoi-Bibliothek München............... 92
www.tolstoi-bibliothek.de

U
Üblacker-Häusl................................... 87

UniGalerieLMU.................................... 76
www.lmu.de/unigalerie

V
Verein für Original-Radierung
München e.V...................................... 28
www.radierverein.de

W
Weis(s)er Stadtvogel München .......... 94
www.weisser-stadtvogel.de (kein VVK)

MTU-Museum 
zeigt einmalige Sammlung   

Gestern, heute, morgen: Die MTU Aero Engines ist 
Deutschlands führender Triebwerkshersteller und 
bestimmt seit Beginn der motorisierten Fliegerei 
die Geschicke der Branche.                  www.mtu.de
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Engineering the Future – 
since 1758.
MAN Gruppe

Kann man 50 % 
des Welthandels 
mit einer 114 Jahre 
alten Idee bewe-
gen? MAN kann.

Oldtimertour zu den MAN Truck & Bus Foren

Sonderausstellung im Deutschen Museum

Augsburg im Jahr 1897: 
Rudolf Diesel startet  
bei MAN den ersten 
Dieselmotor der Welt.

Heute fährt jedes  
zweite Schiff auf den 
Weltmeeren mit einem 
MAN-Dieselmotor. 

www.man.eu




